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W enn Sie n ächst es Ja h7' 71Üt unserer Ge71~einschafts-ChCLrter-Flug7'eise i n die al t e

He imat konvmen, m Ü s sen Sie diese Auf führungen besuchen. Ein einmaliges Erlebnis!

Keine Bü,hne der ganzen Welt kann diese herrlichen Eindrücke er zeuqeii w ie die

Bühnen bei den Burgspiel,en nuf FORCHTENSTEIN und bei den Seespielen arii Neu­

si edlersee in M ÖRBISCH ) wo die gewa.ltige Burg und der weHe See in das B ii.hnen­

bHd einbezogen sin d.

Auf Fo rc htenstein Goethes Schauspie l "Götz von B~rl,ich1,ngen" und atn. See

Kalmans Operette "Gräfin M ar i za" und " Der Zigeunerbaron" 'Von Johann St r auß ­

weltbekannte Kunstwerke ! N och tuizu. da.rge[)teUt v on be ten Schauspielern und

Sänge7'n! Jeden Samstag und Sonntag im Juni) Juli und August da her tausen de

Zuschauer onis nah und f e7'n!

Bu r gen land kann st olz da7·Q.uf sein !

ahen ]hegeufl mDas

Das moderne und
geschmackvoll aus­
gestattete

U "ESPRESSO
das unser
Landsmann
G o b e r Anto n
(und Olga)
- aus DEUTSCH­
EHRENSDORF 2 _.
vor wenigen Wochen
in G R A Z in der
LEONHARDSTR. 83
(Nähe Landeskran:­
kenhaus, di'rekt. an
der Ausfahrtsstraße
ins Burgenland)
eröffnet hat, sch ein t
schon jetzt ein
beliebter
TREFFPUNKT DER
BURGENLÄNDER
[N GRA Z
zu werden.

Aus S T I L E S
kam Mitte Juni Julia S p a ­
n i t z zum Besuch ihrer Ver­
wandten in GERERSDORF
(Katharina Spanitz, Nr. 14) ~.

EISENHÜTTL (Fam. Schuldi­
rektor Dujmovits). Diese Gele ­
genheit nützte ihr Sohn M a r ­
tin, der zurzeit in Deutsch­
land (Frankfurt/M.) als US-Sol­
dat stationiert ist, seine Mutter
und die hiesigen Verwandten
zu sehen.

DIE RESTAURIERUNG DER
BURG G'VSSING

wird mit Instandsetzungsarbei­
ten des oberen und mittleren
T eiles der Stützmauer des
Burgaufganges sowie des Turm­
helmes in diesem Jahre fortge ­
setzt. Die Gesamikosten, welche
für dieses Jahr verbaut werden,
belaufen sich auf rund 300.000
Schilling. Die Baumeisterarbei­
t en werden von der Firma J0 ­

hann Gepperth's , Witwe aus
Güssing durchgeführt .



4 PROJEKT-VORSCHLAGE 
der Handelskammer f .  d.. Bgld.: 

Die ~ e w i r t s b h a f t u n ~  des Neu- 
siedlersees einschlieplich Er- 
richtung einer Dammstrape, - 
Skhaffung eines Fonds für Zin- 
sendienst zugunsten gewerbli- 
cher inveslitionen, - Wieder- 
herstellung der Bahnlinie Rech- 
nitz-St einanianger /zwr Er- 
leichterung des Holzexportes 
aus dem Mittelburgenland nach 
Ungarn - und schlieplich Aus- 
bau der Energieversorgung. 

GROSSE ERFOLGE 
erzielten burgenländische Aus- 
steller auf Auslandsmessen, vor 
allem i n  Moskau, w o  v o n  9 Aus- 
stellern aus dem Burgenland 
bereits 8 konkrete Erfolge auf- 
weisen können. (Das Burgen- 
land ist infolge seiner geogra- 
phischen Lage seit jeher auf den 
Osthandel eingestellt.) 

REGER SEGELSPORT AUF 
DEM NEUSIEDLERSEE 

Der Segelsport auf dem Neu- 
siedlersee ist offensichtlich im 
Aufblühen begriffen. Derzeit 
entfalten auf dem See zwei 
Vereinigungen eine sehr rege 
Tätigkeit, und zwar der Union 
Yacht Club Neusiedlersee in 
Neusiedl a m  See, dessen Mit- 
glieder gröptenteils aus W i e n  
stammen, sowie der jüngere 
Yachtclub Rust- Eisenstadt, d e m  
hauptsächlich Burgenländer an- 
gehören. Dieser letztere Vere in  
zählt trotz der kurzen Zeit sei- 
nes Bestandes schon über 50 
Mitglieder mit 25 Segelbooten. 
Die -Mitglieder errikhteten i n  
Rust eine Clubanlage, zu  der 
ein mehr als 300 Meter langer 
Holzsteg durch das Schilf führt. 

" BURGENLÄNDISCHER - 

ERFOLG BEIM !ÖSTER- 
REICHISCHEN JUGEND- 

SINGEN 
V o m  27. bis 29. Juni wurde 

i n  Innsbruck die SchluJ3veran- 
staltung des Oesterreichischen 
Jugendsingens durchgeführt U .  

ha t1  dem BurQenland einen Er- 
folg gebracht: der Chor der 
rom. - kath. Lehrerinnenbil- 
dungsanstalt Eisenstadt, der 
sich a m  Wertungssingen b etei- 
ligt hatte, erzielte in der Ka- 
tegorie der weiblikhen Klassen- 
chöre den ersten Rang. 

I Am 31. Mai wurde die anschlie- Fußballverbandes Präsident W a.g - 
ßend an den Campingplatz errichtete n e r. Hierauf ?rgriff Nationalrats7 

neue Sportanlage feierlich ihrer Be- präsident Dr. H u r  d e s  das ' Wort. 
Alle Redner würdigten in lobenden 

stimmung übergeben. Trotz der un- warten das schöne neue ~ ~ t k ,  auf 
günstigen Witterung hatten sich hie- das nicht nur d,ie Gemeinde Poders- 
zt i  Hunderte- von Gästen aus nah dorf stolz sein ' kann, sondern ganz 
.und fern eingefunden., , Burgenland. 

Nach der Weihe durch den Orts- Die ~ r ö f  fnungsf eierlidhkeiten um- 
pfnfrer Dr. Leo W a 1 d h e r r bc-' rahmte der '150 Sänger starke Wie- 
grüßte Oberamtmann H e b a U s als ner Mannerge~angve~ein mit Lie- 
Initiator des Baues des neuen Sta- 
dions herzlich die Gäste. Zum Bau 
der neuen Sportanlage trugen neben 
der Gemeinde auch die Sportver-. 
bände bei. 

Namens der Landesleitung der 
Turn- und Sportunion sprach deren 
Obmann Hofrat Dip1.-Ing. N o V a k 
und im Namen des Burgenländischen 

dern. Eine Ünerwärtete Attraktion. 
war das ~rscheinen' eines Fhgzeuges 
der Segelfliegerunion, das ein Se- ' 
gelflugzeug nach sich zog und über 
dem Sportplatz ausklinkte. Auch die 
turnerischen Vorführungen dem: Uni- 
onvereine Eisenstadt und Neusiedl 
am See wurden mit viel Beifall auf- 
genommen. 

B B E R P U L L E N D O R F :  
Die gerichtsmedizinische Obduk- 

tion der Leiche, der 21j ährigen Helga 
L a U t n e r, die am 1. Juni von ih- 
rer Schwägerin in der Toilette tot 
aufgefunden wurde, ergab, daß sie 
sich mit dem Pf Zanzenschutzmittel 
E 605 vergiftet hatte. 

G R A F E N S C H A C H E N :  

Die 3 jähr. Ingrid R i e m e r wur- 
de am 18. Juni von einem Kuhwageii, 
der vom 11 jährigem Bruder Josef 
in die Hauseinf ahrt geschoben wur- 
de, gegen die Wand gedrückt. Sie er- 
litt einen Leberriß mit inneren Blu- 
tungen und ist im Krankenhaus 
Vartberg während der Operation 
gestorben. 

Dieser Tage wurde in der Graben- 
straße mit 'dem Bau von zehn Eigen- 
tumswohnungen begonnen. Der Bau 
mit zwölf Eigentumswohnungen ist 
in Kürze bezugsfertig. Acht Eigen- 
tumswohnungen konnten bereits im 
Herbst des Vorjahres bezogen wer- 
den. Mit dem Bau von sechzehn Ei- 
gentumswohnungen, welcher vom 
Verein der Freunde des Wohnungs- 
eigentums fi anziert wird, soll im 't 
nächsten Jahr begonnen werden. 

T O B A J :  
Mit einem Kostenaufwand von 

rund 10.000 S wurde kürzlich eine 
Brücke auf der VerbindungsstraBe 
zwischen Tobaj und Güssing von der 
Straßenverwaltung errichtet. 

1 
I 

S C H R E I B E R S D O R F :  
Am 28. Juni fand die Weihe und 

Eröffnung der neuerrichteten zwei- 
klassigen Volksschule statt. 

Die Schule fügt sich harmonisch 
in das Landschaftsbild und ist nach 
den letzten Erkenntnissen auf dem 
Gebiete des Schulbaues errichtet. 

W Ö R T E R B E R G :  
Mit der Fertigstellung der Staub- 

freiniachung der Ortsdurchf ahrt, die 
mit einem Kostenaufwand von rund 
250.000 S vom Land durchgeführt 
wird, ist in den nächsten Tagen zu 
rechnen. Dadurch wird die bisher be- 
standene Staubplage ein Ende haben. 

W O L F A U :  
Am 21. Juni fand im Gasthaus 

Frieda B i s C h o f ein sehr gut be- 
suchtes Gartenfest der Kath. Jugend 
von Wolfau statt. Die flotte Tana- 
musik besorgte die Kapelle P U n g. 

H E I L I G E N K R E U Z  i. L.: 

Den 80. Jahrestag ihrer Gründung 
feierte die freiw. Feuerwehr Heili- 
genkreuz i. L. mit einem Fackelzug - 
und einer Fahnenweihe. Aus dem 
Jubiläumsbericht konnte man ent- 
nehmen, daß die Feuerwehr im Jahre 
1945 ihr Gerätehaus und alle Aus- 
rüs'cungsgegenstände verloren hat. 
Nur tatkräftigster Arbeit aller Feu- 
erwehrangehörigen, sowie der finan- 
ziellen Hilfe eines Ortskindes in 
Amerika, Josef Pandl in Pittsburgh, 
ist der Wiederaufbau der Feuer- 
wehr zuzuwhreiben. Bezirkshaupt- 
mann DBr. Grohotolsky überreichte 
mehreren verdienten Feuerwehrmän- ' 

nern Auszeichnungen. 



Ein inniges ,,Vergelrs Gott!" allen heimat treuen Ortskindern in der Ferne, die 
durch ihre  Spenden  bei der Anscha f fung  der Glocken mitgehol fen haben! 

T O R O N T O :  

Josef W e i n h o f e r (50 Dollar) - Frank P e i s C h 1 (20 Dollar) - Maria N i k i t - 
s C h e r (5 Dollar) - Anni W e i n h o f e r (5 Dollar) 

M I L W A U K E E :  

Emma H e i t z e r, geb. Fisch1 (170 Dollar) - Erwin F i s C h 1 (15 Dollar) - Frank 
U n g e r (10 Dollar) Frank F i s C h 1 (10 Dollar) - S a 1 V a .I; o r i a n Fathers (10 Dollar) 
- Cilli T r i n k 1 (110 Dollar) - Helen G i e s k e (7 Dollar) - Josef T 1: i n k 1 (5 Dollar) 

' - Rud. U. Cilli H a f t 1 (5 Dollar) - Josef U n g e r (5 Dollar) - Rose S o p p e r (5 Dollar) 
- Rose L e b i t s ch (5 Dollar) - Kar1 L e b i t s ch jun. (5 Dollar) - Frank F i s ch 1 
(5 Dollar) - Gretl G r  o h m a n  n (5 Dollar) - Kalman P e r  n i t z (5 Dollar) - 
Maria L e b i t s ch (5 Dollar) - Joe U n g e r (5 Dollar) - Therese D e U t s ch (5 Dollar) 
- Berta Ö s t e r r e i ch (5 Dollar) - Jos. U. Maria K r u m  p 1 i t s C h (5 Dollar) - 
Rudi K r U m p 1 i t s C h (5 Dollar) - Reserl B o C k (3 Dollar) - Rose P e r n i t z 
(2 Dollar) - ' Maria S o p p e r (2 Dollar) - Josef 'd: m 0'1 d (2 Dollar) - Henry 
S C h U s t e r (2 Dollar) - Rosa B a C h (1 Dollar) - ~ r a n c i s  S e i 1 e r (1 Dollar). 

D R A S S M A R K T :  BIENENZUCHT- 
Der bisherige Präses des Kir- AUSSTELLUNG GEPLANT 

chenrates S te fan  S e i d l ,  wel-  , Der Landesverband der bur- 
cher dieses Ehrenamt 12 Jahre genländischen Bienenzuchtver- 
bekleidete und  auch d e m  Kir- eine plant, im Herbst in OBER- 
chenrat schon vorher 6 Jahve W A R T  eine grope Bienenzucht- 
angehörte, schied v o n  seinem schau z u  veranstalten, die im 
Amte .  Se in  Nachfolger ist  An- Zusammenhang mit einer all- 
t on  K o g l e r ,  auch ein bereits gemeinen landwirtschaftlichen ' 

bewährter Mann. Ausstellung steht. 

' M Q G E R S D O R F :  
Die bekannte Blasmusikkapelle 

T o n W e b e r gastierte kürzlich, ei- 
ner Einladung zufolge, 2 Tage in 
Kärnten. Die Musiker wurden schon 

3 zur Begrüßung mit stürmischem 
Applaus empfangen, denn allein ihre 
schmucke Unifolrm erregte im Kärnt- 
nerland Aufsehen. Eine große Men- 
schenmenge hat sich trotz des un- 
freundlichen Wetters am Klagenf ur- 
ter Hauptplatz eingefunden und 
zollte der konzertierenden Musikka- 
pelle aus dem Burgenland reichen 
Beifall. Nach einstunaigern Konzert 
ging die Fahrt &iter nach Pört- 

schach, wo am Abend vor über 1000 
Zuhörern ein Konzert gegeben wur- 
de. Auch hier wurden die Klänge 
mit viel Beifall bedacht. 

NEUMARKT AN DER RAAB: 
Am 1. Juni wurde der planmäßige 

Postornnibusverkehr über Neumarkt 
a. d. Raab aufgenommen. Die Halte- 
stelle befindet sich beim Gasthaus 
Michael T i e b e r, Nr. 20. 

Die Bevölkerung : ist : sehrs erfreut, 
weil 'Neuinarkt bisher mit einem öf - 
fentlichen Verkehrsmittel nicht er- 
reichbar war. 

" , .  . " .  , . , . .  
1 .  - .  

T O B A J .  

I n  treuer Verbundenheit mit  &er 
Heimatkirche sammelte  unsere  
Landsmännin Theresia F P o s t, geb. 
Tapler  (in B A Y O N N E ,  N .  J.) für die 
Kirche in Tobaj  e inen n a m h a f t e n  
Betrag f ü r  e inen  B e i ch t s.t U h 1, - 
- u n d  die L m n .  Josefa  H o l z e r,  
geb. Schweitzer (in UNION C I T Y ) ,  
L m n .  Theresia F r o s t u n d  L m .  Ru- 
dol f  L e i t g e b (in CLIFFSIDE) 
haben e in  wunderschönes 'Goldbro- 
kat-M e j3 k 1 e i d u n d  eine wertvol le  
A 1 b e f ü r  die Kirche gekauf t .  (Zum 
ersten Male fanden  diese herrlichen 
Stücke bei der Primiz des Jungprie- 
sters Josef M i  1 k o V i t s aus H A -  
SENDORF Verwendung.)  , 

F ü r  d i e  K i r c h e  i n  P U N I T Z  
spendete das Ehepaar Ru d i t S ein  
herrliches rosensammtelies M e F- 
k l e i d  mit d e m  Bilde des hl. S'e- 
bastian. 

Go t t  gebe es, daj3 diese B,eispiele 
Nachahmer f inden,  denn  viel  bedür- 
f e n  die beiden Kirchen noch bis zur 
genügenden Ausstattung. 

Das Gebet  des Pfarrers u n d  der 
Heimat  is t  d e n  Wohl tätern sicher. 

,, F A M I L I E N D I ~ R F E R "  
IM BURGENLAND , 

I m  waldreichen Südburgen- 
land haben sich heuer bereits 
drei Orte auf die Familien'er'hb- 
lung spezialisiert. Z u  niedrigen 
Pensionspreisen finden kinder- 
reiche Familien in HANNERS-  
DORF, EISENBERG U. d.  P. 
und STEGERSBACH die Mög-  
lichkeit eines ~ e r i e n a u f  entKpi- 
tes. 

Heuer wird die Ak t ion  auf 
einer breiteren Basis fortge- 
setzt. Man ging dabei v o n  zwei  
uberlegungen aus. Zunächst 
rnupten für 7cinderreiche Fami- 
lien finanziell erschwingliche 
Erholungsmöglichkeiten ge- 
schaffen werden,  auf der ande- 
r en  Seite sollte durch die A k -  
t ion auch der wirtschaf tZkh 
meist  nicht sehr günstig ge- 
stellten Bevölkerung des Ge- 
bietes bescheiden'e Verdienst- 
möglichkeit geboten werden.  

Alle näheren Auskünf te  "'er- 
teilen der Katholische Farnzlien- 
verband Burgenlapd, . Eisen- 
stadt, ' Bischo f 540 f , hzw  . ' in' d e n  
Orten direkt: ' ' ~ h e o i l o r  ' B e - 
s e:n h o f e r,  Hannersdorf 43 ; 
Frl. ,Anna G o s s y, Hannersdarf 
f 70 ( f ü r  Eisenbe~g);  Gpsthof 
B a U e r .  Stegersbach 66.  



L I M B A C H :  
Am 7. Juni streifte der 19 J, 

alte Hermann B r a U n während 
der Fahrt von Dobersdorf nach 

' Eltendorf mit seinem Motorrad 
eineri Randstein: Er erlitt einen 
SdGide+asisbruch. Irn Kranken- 
haus Fürstenfeld ist er seinen 
Verletzuhgen erlegen. 

J E N N E - R S D O R F :  
I m  Zuge d e ~  Regulie~ung des 

Ritscheinerbaches an  der Gren- 
ze 4 ~enndohf-~i l lersdor f  stie- 
j3em die Arbeiter auf Soldaten- 
gräber aus ' dem zweiten Wel t -  
krieg. Die zuständigen Behör- 
den leiteten die Exhumierung 
ein. Am 26.  Mai wurden die 
sterblichen Uberreste v o n  zehn 
,Soldaten im Heldengrab des 
Jennersdoeer Friedhofes bei- 
gesetit. Geistl. Rat Dechant 

e U b a u e r nahm die Einseg- 
nung vor und sprach rührende 
Worte üB2r das Opfer der un- 
b e k a n n t e ~  Soldaten. Gemeinde- 
rat G a & st e r legte im Namen 
der beiden Gemeinden einen 
Kranz a m  offenen Grabe nieder. 

Eine nur  annähernde Identi- 
fizierung der Toten erwies sich 
nach so langet Zeit als unmög- 
Ik72. Die zuständigen Stellen be- 
mühen sich, auf GruluE der vor- 
gefundenen vier Erkennungs- 
marken die Namen der Gefal- 

1 

I N  D E R  A L T E N  H E I M A T  B E S T A T T E T :  
Ein seltenes Schicksal ereilte zwei Landsleute aus Amerika, die auf 
Verwandtenbesuch in ihre einstige Heimat, ins Burgenland, kamen: 
Kar1 G r a n i t L,  der 1922 in die Alfred A n d r e t s C h war es nicht 

USA. ausgewandert war, weilte erst gegönnt, seine alte Heimat wieder- 
wenige Wochen in DEUTSCH - MI- zusehen. Von der weiten Reise er- 
NIHOF, als er vom Tod ,überrascht krankt, landete er im Grazer Kran- 
wurde (59 J). Seine letzte Ruhe- kenhaus, wo er fern seiner neuen 
stätte hat er nun in Mogersdorf ge- Heimat verstarb. Er wurde in Jen- 
f unden. nersdorf begraben. 

I (aus STEINFURT) am 15. Febr. mit 
70 J. (an seinem 50. Hochzeitstag). 

Franz D o m i t r o v i t s  

Fern der Heimat gestorben 

Josef 
L u i p e r s b e c k  

(aus KROATISCH- 
EHRENSDORF) 

am 19. Jan. mit 79 J. 

S.tefan U n g e r  
(aus QBERBIPnDEEPS) 
am 9. Jan. mit 59 J. 

Stefan N a g y  
(aus DEUTSCH- 
EHRENSDORF) 

arn 19. März mit 57 
Jahren (an Herz- 
schlag bei der Arbeit) 

Josef S t u b i t s  
: (aus 'HARMISCH) am 15. Mai 1959 
mit 49 Jahren nach einer Operation 

\ 

Stefan S t u b i t s  
(aus HARMYH) 

am 9. Apr. mit 59 J. 



A P E TL 0 N - I LL MIT Z :
Am,28. Juni stieß der 20jähr.

Gregor W ei 13. aus Apetlonmit
seinem Motorrad in Illmitz den
auf der linken .Straßenseite
gehenden 18jähr.Johann We g­
l e i.t n er aus Illmitz nieder.'
Weiß fuhr dann mit dem Mo­
torrad gegen ein Haustor.

Weiß erlitt _einen Kehlkopf­
bruch.. Wegleitner einen Unter­
schenkelbruch und der auf dem
Soziussitz mitfahrende Adolf
W eiß aus Apetlon eine Skal­
pierurig der Stirnhaut.

KAISERSTEINBRUCH:
Der 4j ähr. W alter V a r g a

ist am 19. Mai beim Spielen am
Ufer des Leithaflusses (Mühl­
bach) in den Fluß gefallen und
ertrunken.

Obwohl sofort HIlfe zur Stel­
le war, konnte 'das Kind erst
300 Meter flußabwärts' aus dem
Wasser. gezogen werden; Wie­
derbelebungsversuche blieben
erfolglos.

MÖNCHHOF -
PODERSDO,RF:
vori einem überholenden I

Pkw. wurde am 28. Juni der
20jährige Landarbeiter Julius
H 0 r v a t haus Mönchhof auf
einer Brücke zwischen Poders­
dorf und W eide~ am See vrnit
seinem Motorrad gegen das

.Brückengeländer gedrängt, wo­
durch er stürzte. Horvath er­
litt hiebei lebensgefährliche
Verletzungen, denen er am 29:
Juni im Krankenhaus Kittsee
erlegen ist.

LACKENDOHF:
Der Landwirt Matthias K a­

I," a 11 und Anna Bad e I," such....
'ten am 1 vergangenen Freitag
zur Mittagsrast ein schattiges
Plätzchen am Raidingbach unter
einer alten Weide. Während des
Essenszog ein Gewitter' heran
und ehe es noch da war, schlug
ein gewaltiger Blitz eben in
diese Weide, wo die beiden sa­
ßen, und tötete sie sofort. '

GLASHÜTTEN bei Langeck: J ohann
S t i f tel", Oberegasse 19, am 3.
Mai '- erst 22 J. \alt.

GRAFENSCHACHEN: Pauline S i­
mo n, geb. Besenhofer, Nr, 130,
am 14. Juni mit 84 J. '

HOCHSTRASS: Anna Fr ü h wir t
(Mutter des Bürgermeisters), Hoch­
straße 50, am 27. Juni im 79. Lj,

JENNERSDORF: J osef J, 0 s t mit 58
Jahren.

KLOSTERMARIENBERG: Michael
LaI," ns a c k, NI,". 61, am 18. Juni
mit 75 J.

-KLEINPETERSDORF: 'Josef Ka m­
per (Schuhmaehermeister), NI,". 48,
am 18. Mai mit 57 J. . I

KEMETEN: Matthias Mü h 1, NI,".
200, am 3. 'Juni, mit 67 J.

LOIPERSBACH: Katharina S t ei ­
ne r, Bachzeile 15, mit 59 J.

LOIPERSDORF: Samuel Ha 11":'
w ach s, Nr.' 88, am 13. Juni mit
89 J.

LOCKENHAUS: Margarete B 0 z i
am 14. Juni mit 58J.

LUTZMANN$BURG: Stefan M a­
ge dIe ram2. Juli mit 83 03. ­
Leopo1dine Steiner, NI,"; 26,am
5. Juli mit 60J.

MARKT NEUHODIS: Andreas K on­
sin (Schuhmachermeister), NI,". 136,
am 21. Mai im 68. Lj. -, J osefa
F i k i s Z, NI,". 130, am 12. Juni mit
81 J.'I

MISCHENDORF: Anton H a 1w a x
NI,". 101, am L Juli mit 66 J.

MARIASDORF: Karoline . Kir n ­
bau er, geb.Wehofer (Mühle), am
8. MaiIm 76. Lj.

MÖRBISCH am See: Katharina. - M A R Z :
S ch n e e b e r g e r,St. Margare- Auf einer Baustelle der
thenerstr. 13, am 23. Mai im ,60.Lj. Nord~Süd-Straße in Marz ist

'NEUFELD a.d. L.:JuÜana H i r z 'I, am 20. Mai info1geNach1ässig-
Hauptstr. 10, mit 76 J. keit ein Verschalungsgerüst

NEUHAUS 1. d. W.:Josef 0 b o j - eingestürzt. Hiebei erlitt der
k 0 v i t s, NI,". 41, am 2., Juli im 63. Hilfsarbeiter J'osef: KaI b a­
Lebensjahr. ' c her aus Rohrbach eine Nie-

,NEUHAUS am KIb.: Der 12jährige renquetschung.
Sohn des. Gendarmerieinspektors
S ch malz 1 Ende Juni.

NEUSIEDL am See: Rudolf W eiß,
Kalvarienbergg. 49, am 29. Mai im
74. Lj.

NEUMARKT i.T.: Walter W uk i t s
Nt. 26, am 7. Juni, erst 25 J. alt. '

NEUTAL: -Anton TI," u mm er mit
57 J.

NEUMARKT a. d. R.: HeIa Re v e­
ren c s i c s (Mühlen- und Säge~

werksbesitzerjjam 22,; Mai mit 63
Jahren.

,Der Tod rifj sie aus unserer Mitte

,

r-Lebenschronikdes Heim~tdorfes~'

\

ASCHAU:. RosinaG a tU auf, .geb. '
Böhm, NI,". 29, am 16. Juni mit 83 J.
~ Johann H 0 TI i g Si C h rt Cib e l,
NI,". 34, am 10. Mai mit 80 J.

ANDAU: Johann M'o.l l n er (Ange­
stellter);. Wetterstr. 1, am 27. Mai
im 56. Lj ..~ Maria Froh ne I,"
mit B3 J.

ALTSCHLAINING: Anna Müll ­
n e r, geb: Schütter, NI,". 32, .amB.
Juli mit 69 J.

BE_RNSTEIN: Theresia Z'e t t 1, geb.
Janiseh, NI,". 24, mit 71 J., am 26.
Mai ~ Karl S ehr a TI Z, NI,". 33,
am 7. Juni, im 75. Lj.

BREITENBRUNN: Anna K ern­
, ba u er, NI'. 342, am 23. Mai im 79.

Lebensjahr.
DEUTSCH - GERISDORF ; Maria

Lei t n er, NI,". 156, am 8. Juni im
69. Lj.

DEUTSCHKREUTZ: 'GeorgK al-
. 1 i n g e.r, Arbeiterg. 56, am 22. J u­

ni,erst 47 J. alt - Josef S alm er
(Dachdecker) mit53J. - Andreas
Krem s ne r (Schmiedemeister)
mit 71 J. - Theresia Du ch 0 n
(Tischlerrneistersgattin), geborene
Kremsner, mit 64 Jahren - Stefan
F u ch s mit 75J.-Matthias
Sc h ö 11 e r (Kapellmeister) mit
65 J.'

DÖRFL: TheresiaK 0'11 e r, NI,". 95,
am 20. Juni mit 80 J. - Katharina
D 0' m s eh i t z im 92. Lj.

DRASSBURG: Kar! M us ch i tz am
30. Juni, erst 26 s. alt (durch-Mo­
torrad-Unfall).

EISENHÜTTL: Josef S z i e n e r, NI,".
19a, mit 52 J. in der Lungenheil­

.stätte Hirschenstein (wurde am 4.
Juli in die Heimat überführt).

EISENZICKEN : FranzK er p e r,
NI,". 61, am 17. Juni mit 71 J. .

EISENSTADT: Valerie Heb e n­
streit, Esterhazystr. 40, am 4. Juni
mit 62 J. - Berta R i e d 1, Öden­
burgerstr. 20, am 21. Juni mit 53 J.
- Resina Bel" g man n, Joachim­
straße 9, am 23. Juni, erst 49 J. alt.

ELTENDORF: Josef P f ei f f er, NI,".
111, mit 66 J. ..

GROSSPETERSDORF: Franz GI," a f,
, am 4. Juli mit 62 J. (infolge Sturz

vom Lastauto beim Holzabladen)
- Samuel N i c k a, NI,". 465, am 25.
Mai, mit 60 J. - Theresia Jo s e f,
Sehneiderg. 3, am 7..Juni im 95. '
Lj. - Theresia W i n k 1 eil" (Leh­
rerswitwe), Bergstr. 3, am 14. Juni
mit 85 J. '
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GÜSSING~

Vor kurzeni wurden innerhalb
des Stadtgebietes moderne
GT'üna~lagen errichtet (beson­
siers' nette vor, der neuerbauten

.Volksschule)" '

HIRM -~DRASSBURG:

In einer unübersichtlichen q,­
Kurve in Draßburg ist am 2L
JuniderBdjähr. Bauhelfer Ro­
man W a gent r is t 1 aus Hirm
mit seinem Motorrad gegen ei­
ne Garteneinfriedung geprallt
und erlitt einen Halswirbelsäu­
lenbruch. Er war sofort tot.

:1\1: A N N E R S DO R F a. d. R.:
Bei Innsbruck (Tirol) streifte

der 30jähr. Arbeiter Bernhard
K r u t z le raus Mannersdorf
mit seinem Motorrad einen Rol­
ler,' auf dem zwei Soldaten fuh­
ren. Bei der Karambolagewur­
de Krutzler getötet.

DRASSJVIARKT:
Am 18. Juni wurde der 55­

jährige .Iohann Eck h a r d t
bei Heuarbeiten von einem Ge­
witter überrascht und suchte
mit seiner Gattin unter einem
Heuschober Schutz vor dem
Hegen. Dabei wurde 'Eckhardt
von einem Blitzstrahl tödlich
getroffen. Seine danebensitzen­
de Gattin blieb wie durch ein
Wunder unversehrt.

NI K I TS c n
Auf seinem Acker in Orts-

, nähe wurde am 19. Juni der 62
jähr. Landwirt Matthias K u s­
m ich tot aufgefunden. Die
Obduktion ergab, daß er eines
natürlichen Todes gestorben
war",

I

D ÖR F L - S TEl NB ERG:,
Angeblich infolge Blendung

durch einen entgegenkommen­
den Lkw 'fuhr am ,I. Juli um
23 Uhr 30 der 20jährige Me­
chaniker Michael K e n t hol
zwischen Manncrsdorf a. d. R.
und Steinberg mit dem Traktor
an einen am rechten Straßen­
rand stehenden Apfelbaum.'

Durch den Anprall wurde der
56jähr., Landwirt Josef Fa y­
In a n naus Steinberg, der auf;
der Anhängevorrichtung des
Anhängers stand, weggeschleu­
dert. ,Er erlitt so schwere Kopf­
verletzungen, daß er in das
Krankenhaus Oberpullendorf
eingeliefert werden mußte.

OBERBILDEIN: Ernestine U n ger,
Nr. 44, erst 19J. alt, samt ihrem
neugeborenen Kind nach der Ent­

, bindung im' Krankenhaus Güssing
am 3. Juli.

OBERDORF: Hochwürden Studien­
rat .Professor DDr. Alois G e ra­
t i t s c h (lange Jahre Pfarrer in
Mariasdorf, dann Anstalts-Geistli-...·
eher im Krankenhaus OBERWART
und zugleich Religionslehrer .am
Realgymnasium in OBERSCHÜT-"
ZEN).

OBERWART: J. Kren n (Fuhr­
werksunternehmer), Badg. 2, am
3. Juni mit 65 J. ~ Maria Neu­
baue r, Obere Bahnzeile 5, am
29. Mai mit 75 Jahren - Agnes
Bö c skö r, geh. Bana, Nr. 817"
am 7. Juni, mit 76 J. .c: .Maria
Z am b 0, geh. Posch, Grazerstr. 71,
(443) am 14. Juni mit 77 J. ,- Jo-,
sef 0 m i s c h I '(Kaufmann) Wie­
nerstr, 8, am 21. Juni mit 71 J. -,

,Johann D e e ke r (Bundesbahn­
pensionist), .Rechte Bachg. 16, am
17. Juni mit 54 J.-Lidia K'uc h,
geh. Graf, Steinamangerg. 64, am
7. Juli im 84.Lj. '

PINKAFELD: Leopoldine Hall e r
Kalvarienbergg. 3, am 12. .Juni im
67.'Lj. \

PURBACH: Magdalena F re c h,
Türkenstr. 10, am 10. Juni mit 80
.Jahren -, Franz S c h m i e d 1,
Friedhotg; 3, am 13. Juni - erst
45 J.' alt - Lorenz W ein, Nr.47"
mit 55 J.

ROTENTURM: Anna Tau c her,
geb. Derkovits.

,RATTERSDORF: MagdalenaH 0­

f er.: Marieng. 14, a:tn21. Mai mit
75 J:

RECHNITZ: Maria K iss, Schlosser-.
bergg. mit 62 J. am 5. Juni -'- The­
resia La TI g, am 2. Juni, im 91. Lj.
- Leo B 1a u (Kaufmann), Haupt­
platz 6, am 3. Juni mit 54 J. ­
Theresia S u 1 yo k, geb. Jurano­
vits, Nußgrabeng. 24, am 3. Juni
mit 59 Juni mit 59 J . .,- Anton

/ W in d be r g er (Maurer), Ba- ,
dergasse 11, im 61. Lj., am 12. Juni
- Theresia Te u s chI er, Wei­
rergasse, am 23. Mai im 69. .Lj. ­
Johann Bau er (LandwirtjvPoint­
gasse 23, am 29. Mai mit 76 J. ­
Anna K e nn e rvam 17. Mai mit
80 J. - Alois Web e r (Landwirt),
am 29. Juni mit 47 J. - Johann
H 0 r v a t h (Schmied)" Bahnhofstr.
15, am 23. Juni im 84. Lj, - The­
resia L e der e r, .geb. Ringbauer.
Weirerg. 79, am 2. Juli im 79. Lj.

RIEDLINGSDORF: Theresia R i t t ­
ha m m er, geb. Brada, Nr.53, mit

" 88 J., am 31~' Mai.

,RUDERSDORF: Karl Re ich 1, NI'. '
8, am 21. Juni mit 81' J. "- Franz

, Braun, Bergen 135, am 22. .Juni
mit 82 J. - Franz Heu b erg er,
Bergen, am 4. Juni Rosalia
Fink (Kindergärtnerin i. R.),geb.
Csillag, am 7. Juni mit 83' J.

RUST: Ludovika K.e 1 e m e n (Tisch­
lermeistersgattin), am 20, Juni mit
76 J. - Henriette Kr a f t, Rat­
hauspl. 9, mit ,64 J.

SZIGET 1. d. W.: Franz K o 11­
ma n n, Nr. 63, am 2. Juni, mit
50 J. ~ Elisabeth T h ek, geb.
Pongracz, NI'. 25, am 4. Juni, mit
85 J.

SAUERBRUNN: ,Margarete S ch ar»
f.y, Badg. 10, mit 52 J. - Franz
K ern (Schuhmachermeister) , mit
67 J.

SCHACHENDORF: Johann M a r­
10 v i t s (Vertreter) im 54. Lj., am
19. Mai. \

SPITZZICKEN: Karl S t e fan i c s
(Viehhändler), NI'" 1, arn 8. Juli,
mit 64 J.

STEGERSBACH: Gustav G u s s ak,
Nr. 74, erst 2 Jahre alt.

STINATZ:, Georg S t i p s i t s, mit 64
J. - Viktor Res eta r i t s'(Bau­
arbeiter), - erst 23 J. alt (an Leu­
kämie).

STEINBRUNN: ' Juliane Mitro~

vi t s am 28. Mai mit 78 J. - Ste­
fan K not e k, Kircheng., am 8.
Juni mit 71 J.

SCHÜTZEN am Geb.: Schuldirektor
1. R. Michael 0 p.b e r g e r iam. 25.
Mai.

TADTEN: Rosalia Lid y, Nr.' 31, am
7. Juni mit 57 J. - Juliane Mus z­
k a, Nr.168, am 22.' Juni mit 83
Jahren.

TSCHURNDORF: Theresia S t ei ­
n er mit 65 J.

UNTERFRAUENHAID: Viktoria,
War e n i t s, Nr. 30, am 2. Juni
mit 60 J. -Anna Ho f e r, 'Feldg.,
am 7. Juni mit 62 J.

UNTERPETERSDORF: K öl h 1-Ma­
ria mit 77 J. ~ Josef Fra n­
ne r, Nr. 33, am 3. Juni mit 61 J.

WEPPERSDORF: Andreas T r Ö s eh­
sc hit Z0 (Bundesbahnpensionist),
mit 77 J. - Rudolf La rn s ac k
mit 74 J.

WIESEN: RosinaS tr ü m P f mit 7·5
Jahren.

WOLFAU: CäciliaF 1 a sch, geb.
Stelzer, am 25. Juni mit 72 J. ­
Maria Karn er, geb. Goger, Nr.

,70, am 8. Mai mit 87 J;'
WILLERSDORF: Maria M a r t h,

Nr. 10, mit 83 Jahren.
WOPPENDORF: Anna B ren s b e r­

g er, geb. Nemeth, Nr. 32, am 11.
Juni, mit 56 J. -
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ÜNTERPETERSDORF:

Am3!. Mai feierten Stefan
L e s er' und seine Frau Maria
im Kreise der Familie das Fest
der S i l be r ne n Hochzeit..

Kürzlich feierte das Ehepaar
F'ranz und Gisela K 10 i b e r,
180, das Fest der Goldenen
Hochzeit. Militär - Brigadeseel­
sorger Hirtenfelder, einNeffe
des Jubelpaares, nahm die Ein-­
segnung des goldenen Ehebun­
des vor, anschließend nahm das
Jubelpaar, die zahlreiche Ve~'~

wandtschaf't und viele Freunde
an' der Jubelmesse teil. Im'
Kreise der Kinder und .Enkel
(von elf Kindern' 'leben noch
drei Söhne und drei Töchter)
wurde im Hause Kleiber die
Festtafel gehalten.

SCHLAINING:

Als der 19jähr. Angestellte
Erich Ko'lle raus Großpetcrs­
dorf mTI 3. Juni rnit seinem Mo­
torrad den auf dem Hauptplatz
in Stadtschlaining haltenden
Omnibus des Reisebüros "Siid~

burg" überholen wollte, streif­
teer den zum Omnibus eilen­
den 45jä'hr. Oberamtmann En­
gen H ö beaus Stadtschlaining,
wodurch beide zum Sturz ka-

'men. Höbe mußte mit einem
Unterschenkelbruch in das
KrankenhausOberwart einge~

Iiefert werden,

KEMETEN: Josef H oc h w a r te r,
Nr. 276, am 3., Juli mit Johanna

,Same raus LITZELSDORF 254.
;'

LIEBING-KLEINSCHLAG: Franz
Weg h o.f e r (Fabriksarbeiter), RA X :
mit HertaG F u b er aus KROIS-
EGG Nr. 21.. I

LITZELSDORF: Emil Faß I (Tisch­
ler), Nr. .172, am 13. Juni mit
Frieda Pa ul i, Nr. 296 -Hein­
rich Pelz man n (Bauarbeiter),
Nr. 38, .am 20. Juni mit Stefanie
Bischof, Nr. 227.

MARKT NEUHODIS .Theresia
S te u rer, Nr. 30, am 16. Mai mit
J osef B a h r (Maurer) aus KRO~

BOTEK, Nr: 84.

MÖRBISCH am See: Herta S eh i n d­
1e r, Hauptstr.i.zß, am 14. Juni mit
Rudolf Wa p p(Schuhmacher) aus
RUST, Siedlungsg. 53.

NEUSIEDLbeiGüssing: Eduard
Bau er (Oberbauarbeiter), Nr.
65, am 16. Mai mit Augustine
S t r 0 b I (Fabriksarb.) aus D.­
KALTENBRUNN 180.

OSLIP': Franz B ar i sI 0 w i t sc h
Installateur), Nr. 142, am 30. Mai
mit Maria Ni k 0 dem aus RUST,

. Eisenstädterstr. 6.

OLLERSDORF: Die Söhne des Tisch­
lermeisters S t r 0 b I - J osef mit
Maria S t a tick aus Gleisdorfu.
Otto mit Rosa P f I eg'e r (Fri­
seuse).

RECHNITZ: Ernst L 00 s' (Kauf­
mann), Herreng. 26, mit Maria

, Web e r, Weirerg. 29, am Pfingst­
sonntag J osef Pop 0 f s i t s
(Beamter), mit Karin Lei t ne r,
Herreng. 63, am 30. Mai ~ Alois
H as I e r, Hauptpl, 11, mit Mar-' GR 0 D NA U :
garete L ed e ~ er,' Weirerg. 81.' Am 24. Mai verlor der Berg...

RUDERSDORF: Franz Z ach (Bun- arbeiter Josef Elch b erg e r
desbahner), Nr. 227, mit Franziska während der Fahrt ammördli­
S wob 0 d a (Fabriksarb.), Nr. 1,chen Ortsausgang von Bernstein
am 16. Mai -:- Karl B rau n (Bun- die Herrschaft über seinen Pkw,
desbahner),Nr. 186, mit Armeliese wobei sich das Fahrzeug über­
Da m hö s 1 (Fabriksarb.), Nr. .,11, schlug und" über eine 4 mhohe
am 16. MaL Böschung stürzte. Während'des

SULZ: Josef Ja nd r is ev i t s am Sturzes durfte die im Pkw mit­
16.M,ü mit Anna P an y aus ST. gefahrene MargareteR e nn e r
MICHAEL. aus dem Pkw geschleudert

worden sein, wobei' sie t ö d '-
STEINBRUNN: RobertP a v it si t s, li c h e Verletzungen ·eJ'liU.

N:. 100, mit Traude Mi la 1 k 0':' Auch Eichbarger und der wei­
VI t s, ~r. 111 -:" u: Johann J u - . tere Mitfahrer Adolf Ringhofer
ra so VI t s ch mit Hilde S ch a eh t, ~\ aus Grodnau wurden derart
Nr. 53, am Pfingstsonntag. verletzt daß sie in das Kran-,

SCHANDORF: KarlK 0 Ion 0 v i t s, kenhaus Oberwarteingeliefert
Nr. 128, mit Maria G a-b r i e I,Nr. werden mußten. Am Pkw ent-
83. stand Totalschaden.

f)~n Ehebund schlossen
ALTHODIS: Josef Art h, Nr. 30, mit

Mathilde W u k i t s chaus RECH­
NITZ, Taborg. 7.

DÖRFL: Franz H ahn (Schlosser)
· am 26. Mai mit Hermine G r a f
ausOB~RLOISDORF.

DÜRNBAdH: Friedrich M art i n­
k 0 v i t s (Volksschullehrer) mit
Aurelia B un y a i, Nr. 112, am 29.
Juni.

DRASSMARKT: Anton Wer k 0 -

w i t sch (Wagner) mit Anni
Korn f el d am 31. Mai.

EISENSTADT: Josef Be r g h o f er
(Maler) mit Ingrid T'o mb 0 r (Pal­
mers Feinwäsche) am 27. Mai.

GROSSPETERSDOHF: Franz H e ­
\ r i ts c h,Hauptpl. 39, mit Gertru­
/ de Rap p e 1- Wilhelm Seil e r

Nr. 56, mit' Maria Fra n k, Nr.
183, am 30. Mai.

GÜSSING: Josef Webe r, Nr. 377,
· am 27. Juni mit Anna Sag m ei «

s t e'raus GROSSPETERSDORF,
Blumentalstr. 20- Emil Vinzenz
B r a n ds t ä tt e r am 16. Mai mit
Ingeborg K.o ba l te r aus RU~'

DERSDORF 233. '

GERERSDORF b. .Güssing: Cornelia
Ha f n e r am 13. Juni mit, Rudolf
Ja n d r i se v i t s aus SULZ.

GROSSWARASDORF: Mathilde
M i 11 e t ich mit Adolf M a s c h- '
I er aus KAISERSDORF.

GRAFENSCljACHEN : Margarete
Wie d n e r (Konditorgesellin), Nr.
38, am 13. Juni mit Emil Heinrich
Mich ale k (Baupolier) aus
KROISEGG -'- Josef'a Fe i gl,Nr.,
112, am 6. Juni mit Norb. Hai n-

·bau e raus GUMPOLDSKIR­
CHEN - Maria Pr Cl t 1,' Nr.49,
am 27. Juni mitWillibald Pr e n·­
ne raus KROISBACH 18.

HANNERSDORF: Maria Jus t, Nr.
54, am 4. Junimit Franz S ch ö c k
aus GRQSSPETERSDORF, Sack­
gasse 11.

JABING: Paula Sau r er, Nr. 242, I

am 28. Mai mit OUo Boi s i t s,
Maurer; aus NEUHAUS 1. d. W.,

.Nr.9.
JORMANNSDORF:, Franz P i1i z ar

(Bergmann), Nr." 43, mit. Maria
Kar a y,Nr. 30, aJ:1) 24. Juni.

KOBERSDORF : Michael D e g g e n­
hof er mit Elisabeth Ba u er, Ro-
sengasse. .

KLEINWARASDORF : WÜhelm
V ar g a, Nr. 1142, mit LuciaG r u­
be r am 13. Juni.
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NEUMARKT i. T.:
Am 7. Juni fuhr der 26jähr.

Hilfsarbeiter Walter W u k i t .s
südlich der Ortschaft mit seinem
Moped an einen, Telefonmast.

'Dabei erlitt er einen Schädel­
basisbruch und ist im Kranken­

,haus Oberwart noch am glei­
chen Tage gestorben.

EBERAU - UNTERBILDEIN:
Johann Palkovits aus Gaas

streifte am 18. Juni mit seinem
Motorrade zwischen Eberau
und Kulm beim' Überholen den
71jähr. Landwirt Franz Lu i s­
s e raus Bildein, sodaß dieser
zu Boden gestoßen wurde und

'einen Oberarmbruch und eine
Gehirnerschütterung erlitt.

, HEUGRABEN-'-RO-HR:/
Infolge übermäßiger Fahr­

geschwindigkeit prallte am 15.
Juni der 22jährige Schuhma-'
cher Erwin S c.h war z aus
Rohr mit seinem Motorrad in
einer Rechtskurve in' der Ort­
schaft Heugraben gegen eine
Hausmauer. Schwarz und der
auf dem Soziussitz mitgefah­
rene20jähr. Maurer Willibald
H i e r man n aus Rohr muß":'
ten '~n das' Krankenhaus, Güs­
sing eingeliefert werden.

NEU8.TIFT b. G.-'-
HEILIGENKREUZ:
Östlich' von Neustift bei Güs­

sing fuhr am 5. Juli der 51j ähr.
Hilfsarbeiter Viktor Bar, a ­
n y a i aus Heiligenkreuz ' mit
seinem Moped auf der Bundes­
straße 50 gegen' den .Absperr­
balken einer " vorschriftsmäßig
gesicherten Baustelle undstürz­
te. Noch während des Transpor­
tes ins Spital erlag er seinen
Verletzungen: -

/ LIMBACH
K IRCH F ID I S C'H:.
Der 46jähr. Landwirt Karl

K ren n aus Limbach über...
querte 'am 23. Mai mit' einem
Moped iri ider Nähe" der .Stra...
ßenabzweigung Königsdorf ­
Limbach, die Bundesstraße 65,
wobei er von dem aus Richtung'
Eltendorf 'kommenden, ,vom 30
j ähr. M~lermeister, Ehrenfried
H an s J 'aus Kirchfidisch .ge­
lehkt~n PKW.-Koinbi' erfaßt,
a.uf die Kühlerhaube und-'~-an'::
'schließend iri den Straßengra­
ben geschleudert wurde. Krenn
erlitt dabei so schwere Ver­
letzungen, daß er noch auf der
Unfallsstelle starb.

"STEGERSBACH: Altred P el z -
man n (Spengler) mit' Erika J u­
si t s (Verkäuferin) Johann
Pe n d 1 (Kaufmann) mit Maria
Sauerzopf (Strickerin) -Hu­
bert W uk 0 v i t s (Sohn des Bür­
germeisters) . mit Anna H obe 1
(Büroangestellte), Ende Mai.

ASCHAU: Den Eheleuten Bund­
s c h u h Karl (Tischler) u. Marga­
1'ete, geb. Schranz, Nr, 31, einen kl.
Karl Franz - der Farn. Garn auf
Gustav (Maurer) u. Frieda, geb.
Schranz,. Nr.44, eine kl. Herta.

BERNSTEIN: Der Fam. Fa s s 1 Wil­
helrn (Baggerführer) u. Gerda, geb.
Hermann, Nr. 81, einen kl. Heinz
Wilhelm ~ dem Ehepaar :G u k .:
s ch an der Rudolf (Steinbrecher)

, u. Elfriede, geb. Belso; Nr. 5, einen
kl. Rudolf.

BURGAUBERG: Dem EhepaarJo­
.hann Tau eh e r (Bauarbeiter) u.
Theresia, Nr. 122, einen kl.Hel­

"mut.

BAUMGARTEN: Dem Ehepaar
Lee b Kar1 u.' Martina, Nr. 22,
stramme Zwillinge (Norbert und
Erwin).

ALTSC.HLAINING: Der Farn. Po 1­
s t e r Franz (Bergmann) u. There­
sia,geb. Partmann.. Nr. 46, einen
kl. Alfred.

DRUMLING: Dem, Ehepaar Z a p ­
, fe 1 Helmut (Kontrollassistent) u.

Ilse, geb. Ulreich, Nr. 3Q, eine kl.
'I'heresia.

DRASSMARKT:: Dem .Ehepaar
T re i be r Ignaz u. Maria, Nr. 13Q,
das, ersehnte, Töchterlein..

, ,
'GRAFENSCHACHEN: Der Familie

T e n dl Josef 'LI. Emma, geh. La­
kowitsch, Nr.3, eine kl. .Anita .,-,
der Farn. Lui f Wilheln (Tischler)
u. Maria,geb. Polster (Weberin),
Nr. 198, eine kl. Maria,

:GROS$PETERSPORF: Den Eheleu­
ten Toth Ludwig (Oberlehrer) 1;]:.

Herta, Wies~~ 4, eine kl. Ute Herta, (

GOBERLING: Der· Fam. Kir'n.,.
b a ue.r Robert "(Bergmann) und
'Johanna, geh, Hermann, NI'. 24:,
eine kl. Renate _\ dem Ehepaar­
Ka 1 c.hbr.e n ner Ernst (Berg-.
mann) u. Maria, geb, Puhr, NI'; , 1"
eine kl. Silvia, c.,

'HANNERSDORF : Dem Ehepaar
Kor n fe in d Josef (Landwirt)
u. Theresia, geb. Somogyi, Nr. 14,
eine kl. Christins - der Familie
Goss y Franz u, Elvira, Nr. 128,
einen kl. Ewald. '

SPITZZICKEN: Wilhelmine Ha:..
be t I er, Nr. 73, am 4. Juli mit
Franz P ö d ö raus UNTER­
SCHÜTZEN 26.

WOLFAU: Franz P'u n g (Bauarbei­
ter), Nr. 182, am 2. Juli mit Ger-,
traud Bis c h of (Gastwirtstoch­
ter) , Nr. 2.

HIRM: Der Farn. Re n i s c h Johann
(Schneidermeister) u. Anna stram-
me Zwillingsbuben. .

J ABING: Der Farn. Michael Ti t z
(Angestellter) u. Paula, eine kleine
Margarete -'- dem Ehepaar,E h -
'r e n h ö fe r }tudolf u. Paula. geh,
Tomisser, Nr. 217, eine kl. Anna­
Maria - dem Ehepaar, W a g n e r
J osef u.' Stefanie, geh. Titz,Nr.
269, einen kl. Rudolf, Josef.

KLINGENBACH: Dem Ehepaar
K 1 i k ov i c h Johann (Bautechni­
ker) u. Maria, Nr. 104, einen kl.
Hans.

KITZLADEN: Der Farn. R u i t.e r
J ohann u. Theresia, geb. Reiser,

'Nr'.38, einen kl. Manfred. I

KEMETEN: Dem Ehepaar K 0 l le r
Alfred (Kraftfahrerju, Irma, geb.

'Mühl, Nr. 51, eine kl. Irmgard -'­
dem Ehepaar M ü h 1 J ohann
(Tischler) u. Maria, geh. Pieler, Nr.
78, eine kl. Renate. '

LINDGRABEN: Dem Ehepaar Pi­
nie 1 Johann u. Irma den Stamm-
halter. .

LITZE.LSPQRF:: Der Farn. Sam er
Eduard U,. Katharina, geb. Fenc,
Nr. 112" eine kl. Theresia Hilde­
gard - dem Ehepaar K 0 eh' Karl
(Tischle.r)u. Erna, geh. Strobel,
N'T. 31, einen kl. Peter.

LOIPERSDORF:Der Farn. Koch
Johann (Maurer) u, Theresia, NI'.
112, einen kl. Manfred - den Ehe­
leuten P rat 1 Wilhelm (Maurer)
1;1. Theresia geb. Gamauf, 'NI'. 126,
einen ,kl. Reinhold.

MARKT NEUHODIS: Der Familie
G r a,fWalter u. Elfriede, geb.'
Schitter, Nr. 6, einen kl. Walter -,
den Eheleuten P f ahn 1 J osef u.
Herrnine, geb. Wallner, Nr. 32, ei­
nen' kl. Roland.

MARKT ,ALLHAU:: Dem Ehepaar
, Pie' 1 e r Johann (Zimmerer) llnd' I

Irma, geb, Wellesz, Nr, 320, einen
kl. Hans ...:.- der Farn. S e y bold
Johann (Transportunternehmer) u.
Helga, geb. Staudinger, Nt. 311, \
einen kl. Hans Peter.

MÖNCHMEIERHOF: Der Familie
Ru i c k Franz u.Theresia, geb.
Wallisz, NI'. 10, einen: kl, Franz.
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GAAS:
Bei Abtragungsarbeiten in.

Gaas wurde am 2. Juni der 51
jährige Landwirt Michael :IN" e ­
rn ~ t 1\ von einer umstürzenden
Mauer, die er, um sie leichter
zum Einsturz zu bringen, unter­
höhlt hatte, begraben und ge­
tötet.

HEILIGENBRUNN:

Der 26jähr.Johann Ta n­
c si t s mußte mit schweren
Vergiftungserscheinurigen in
das Krankenhaus, Güssing ein­
geliefert werden. 'I'ancsits hat­
te am Vortage, mit dem Pflan­
zenschädlingsbekämpfungsmit­
tel "Hedonal" am Feldegear­
beitet und dabei das Paket mit
dem Gift in seiner Tasche ver­
wahrt. Eine kleine Menge' des
Giftes dürfte' herausgefallen
und in der Tasche zurückgeblie­
ben sein. Am 6. Mai hatte: er
in der gleicheI;L.- Tasche ein Stück
Brot und Geselchtes für die
Jause verwahrt. Nach dem Ge­
nuß dieser Jause stellten sich
dann die' 'Vergiftungsersehei­
nungen ein.

HEl L I G'E N KR E U Z 1. IL.:
Am 7. Juni hat der 43 J. alte

Gelegenheitsarbeiter (Zigeuner)
Anton Bar a ny i seine 42 J.
alte Lebensgefährtin Irene Hor­
vath durch zwei Messerstiche
schwer' verletzt. Baranyi, der
nach der Tat geflüchtet war,
hat in unmittelbarer Nähe sei­
nes Anwesens in einem Walde
Selbstmord durch Erhängen
verübt. '

WlNDlSCH...;M1lNlHOF:

Von seinem Sohn wurde am
20. Mai der Rentner und Klein­
landwirt Gustav S eh a f.f e rim
Walde im Gemeindegebiet von
Windisch-Minihof tot' aufgefun­
den. Die gerichtliche Leiehen­
öffnung 'ergab, daß Schaffer
einem Schlaganfall erlegen ist
und anschließend von seinem
Kuhgespann, mit dem er Laub- '
streu aus dem Walde" holen
wollte, 'überfahren wurde.

KÖNIGSDORF:
Am 26. Juni verübte die 39'

jähr. Postangestellte Ida D. in"
einer Bienenhütte Selbstmord
durch Erhängen. Das Motiv' der
Tat dürfte die bevorstehende.
Einlieferung in I eine Lungen­
heilstätte gewesen: sein.

am See: Der Familie. RECHNITZ: Der "F\am. P f e f fe r~
Franz u. Theresia, geh. Wehofer,
einen kl. Erich -, dem Ehepaar'
S zu k li t s Hermann .(Gendarme­
riebeamter) u. Frieda, geb. J ost,
einen, kl. Sohn -' Der Familie
Grain m el hof e r Franz u. Ma­
ria, geb, Günser, eine kl. ~usa~na

Maria - dem Ehepaar S t i pSI t s
.Martin (Zollwachebeamter) "und
Theresia, geb. Zotter, Günserstr.
47 eine kl.Maria Luise -. der
F~milie S ch war z m a y r J osef
(Schneider) und Regina., geborene
Schmitt, eine kl. Burgit Maria. ­
dem Ehepaar Hall e r Stephan u.
Josephine, geb. Tomsits, einekl:,
Irmgard - der Farn. lng. K 0 1 0 ­
no v i t s Emmerich u. Eva, geb.
Vach (Volksschullehrerin), Bahn- I

hofstr. 23, eine kl. /Klaudia Su­
sanne - den Eheleuten S eh r a n z
'Johann u. Theresia, geb. Zenz,
Hochstr., eine kl. Gertraud .~ dem
Ehepaar C s e r c s i c sErgen und \
lrma, geb.' Zartler, Gartengasse,
eine kl. lrma - der Farn., Engel­
bert Gab r i e l (Hauptsehullehrer)
u. Gertrude, geb. Stampf, Neugasse
10 einen kl. Thomas Peter- den, '.
Eheleuten S t i psi t s Martin
(Zollwacheoberkontrollor) u. The­
resia, geh. Zotter, Günserstr. 47,
eine kl. Maria ,Luise - dem Ehe­
paar R 0 s n e r Aloisu. Gisela, geb.
Gerlesits einen kl. J osef - den
Eheleuten K e ny er i Johann u.,
Maria, geb. Tomsits, einen kleinen
Friedrich.

SCHANDORF: Den Eheleuten G a b­
r i eI J osef u. Hilde, geb, Fleisch­
hacker, Nr. 109, einen kl. Robert.

SCHACHENDORF: Der Farn. B a­
1 a,s k 0 v i t s Kar1 u.Margarete,
Nr.62, einen kl. Walter Karl.

, SZITZZlCKEN: Dem Ehepaar K a ­
r 0 1Y Johann u. Anna, geb, Hor­
vath, Nr.96, einen kl. Johann ­
der Farn. R i n g bau e r J osef
(Schuhmacher) .und Hedwig, geb.
Verasto, Nr. 52, einen' kl. Josef
WiIhelm.

STADTSCHLAlNlNG:Dem Ehepaar'
, I gl er Wilhelm (Gendarmeriebe­

amter) "u, Maria Ernestine, 'geb.
Pfeiler', Nr, 176, eine kl. Beate Ma­
ria - der Familie Dr. Se dla­
t s ch e k Josef (Kreisarzt) u." Dr.
Eleonora (Ärztin), geb, Maetzin­
gen,Nr. 22, eine kl. Claudia.

STOTZlNG: Dem Ehepaar Bau e r
Michael u. Maria, Nr. 34, eine kl.
Maria.

STUBEN: Der Farn. Z e t t 1 Franz
(Maurer) u. Herta, geh. Hermann,
Nr. 51, einen' kl. Manfred,

MÖRBISCH
Sc hin d l e r Michael (Maurer) u.
Maria, Seestr. 24, stramme Zwil­
linge (Gerhard u. Günther).

MlSGHENDORF : Dem Ehepaar
K n ar r Ernst u. Paula, geb, Pom­
per, Nr.: 8, eine kl. Elfriede. '

NEUMAUKT i.. T.:' Dem Ehepaar
Ball a Ernst (Zimmerer) u. Gise­
la, geb. Javorics, Nr.94, eine kl.
Elfriede - Der. Privaten Anna
Fr i t z, Nr. 83, einen kl. Eduard.

NEUSlEDL/See: Der Farn.' S ch ö n
Karl (Oberbauarbeiter) u. Josefine,
Goldbergg. 53, eine ~l. lnge.

bBERWART: Den Eheleuten <D s­
wal d J ohann und Helene,\ geb,
Zambo, Grazerstr. 35, eine kl. Eli­
sabeth - der Farn. H a h oI dJ0>­

sef u. Rosalia, ge. Krutzler, Lan­
nerg. 8, einen' kl. Peter - dem
Ehepaar Neu bau er Gustav
(Gastwirt) und Margarete, .geb.
Brandstetter, Wienerstr. 35, eine
kl. Silvia - Der Farn. W ö 1 f 1
Otto (Lehrer) u. Margarete, geb.
Brinke, ~Steinamangerstr. 18, eine
kl. Ilse Martha ~ Dem Ehepaar
Ru z s a Ludwig (Angestellter) u.
Edith, geh. Schwab, Unterwarter­
straße 8,' einen kl. Werner - der
Farn. 'Ver di Johann (Schlosser)
u. Maria, geb.. Fuchs, Siedlung 17,
eine kl. Regina - den Eheleuten
R i c z i n g e r Ludwig (Bundes-

, bahner) u. lrma, geh. S za b 0,

, Grazerstr. 91, einen kl. Ludwig ­
.der Farn. Dipl.-Ing. F 1 i c k s eh u h
Emil (Forstmeister) u, Gertrude,
geb. ,Sedivy, Molkereig. 4, ein:n
kl. Heinz - dem Ehepaar, R'i »

e z in ger Alexander , u. Isabella,
geh. Böcskör, Grazerstr. 91, einen
kl. Alexander.

OBERDORF: Dem Ehepaar J an i
Franz (Bergmann) u. Regina, Nr,
215, einen kl. Martin.

PlNKAFELD: Dem Ehepaar S te 1­
zer Karl u. Theresia, 'geb. Wag­
ner, Bahnstr. 30, einen kl. Karl~
der Farn. T a p l e r Franz (Gen­
darmeriebeamter) u. Elfriede (Fa­
hriksarbeiterin), geb. Karlovits,
Wasserg. 22,' einen kl. Benrio.

RAUHRlEGEL: Den Eheleuten S t e-­
fan i t s ,Franz(Bergmann) und
Anna, Nr. 10, einen kl. Franz-
Johann. '

ROTENTURM: Der Farn. W a g n er
Kar! u. Anna, geb. Tadinger; Nr.
111, einen kl. Josef. '

RUDERSDORF: Dem Ehepaar B i f­
k 0 v i t s J ohann (Vieheinkäufer)
u. Elisabeth, geb. Bauer,einen kl.
Johann Günther. .
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Kirmenweihe in St-oob
tarbild zeigt in einem Holzrelief Epi-"
soden 'aus dem Leben Jesus.

Die kirchliche, Weihe wurde um­
rahmt von den Darbietungen eines
gemischten Chores unter Leitung
von Lehrer K 0 c sie saus, Oberpul..,
lendorf.

Anschließend überbrachte der
evangelische Ortsseelsorger Senior
Geistlinger die Glückwünsche seiner
Glaubensgemeinde. '

Der Kirchenbau wurde unter' fi­
nanziellen Opfern der Stoober Ka­
tholiken mit 'Unterstützung der
hochwürdigsten Apostolischen Admi­
nistratur des Burgenlandes und einer
Beihilfe des Landes sowie auch durch
Spenden der evangelischen Kirchen­
gemeinde Stoob errichtet.

WIESFLECk: Den Eheleut~nS ehU h
J ohann (Maurer) u. Theresia, geb.
Kirnbauer, NI'. 57, einekl. Erria.

WULKAPRODERSDOE,F:Den Eh~­

Ieuten K ö I b I Alfred (Schlosser)
u.: Margarete den Stammhalter.

WILLERSDORF: Dem-Ehepaar
B .ru n n er Alfred (Schlosser)" und
Berta, geb, Reicher, Nt. 94, einen
kl. BertholdAlfred.

ZUBERBACH: Dem Ehepaar Art h
Wilhelm (Bundesbahner) u, He­
lene, geb, Petrakovits, NI'. 1,5, ei­
nen kleinen Wilhelm.

Grolles Sängerfest in STUBEN
. U I I' e ich und Bürgermeister

K ein z konnten viele Ehrengäste
und Besucher aus nah und fern' be­
grüßen.
. Landesrat Polster als Vertreter der

Landesregierung drückte seine' Freu­
de darüber aus, daß im stillen Stub­
nertal so viele Sängerzusammenge­
kommen, waren.

Dann begann die Festliedertafel
22 Chöre: MGV. Pinkafeld, MGV.
Pöttelsdorf, MGV. Kobersdorf, MGV.
"Eintracht" Stoob, MGV. Rotenturm,
MGV. Oberschützen, MGV. "Sänger­
lust" Bernstein, 'MGV. "Liedertafel"
Walbersdorf, Singv.erein "Edelweiß"
Pilgersdorf, Gesangverein "Einig­
keit" Sauerbrunn,MGV. "Eintracht"
Riedlingsdorf, MGV. "Liszt" Raiding,
Weppersdorfer ,MGV., MGV. "Hoff­
nung" Wiesen; MGV. "Liederkranz"
Ritzing, GV. Markt Allhau, MGV.'
"Harmonia" Großwarasdorf, MGV.
,,'Einigkeit" Horitschon, MGV. "Ein­
tracht" Oberdorf u. lV,fGV. Kemeten,

Es .war ein sehr eindrucksvolles
und erhebendes Fest.

WOLFAU: Dem ~Ehepaar Franz
S eh I' am p f (Maurer) und Erna,
geb. Hermann, NI'. 32, einen kl.
Franz-Gerhard der Familie
P a p s t Viktor (Kellner) u. Helga,
geb, Stampfl, N[. 149, eine kl. Ilse
~ den Eheleuten G s ch m ei d­
I e I' Kar!' (Maurer) u. Margarete,
geb. 'Gall, NI'. 288 (dzt, wohnhaft
in Mödling) eine .kl. Liane ~ den
Eheleuten Z i e I' man n Johann
u ..Theresia, geb. Ringbauer, NI'.
218,einenkl. Manfred.

Den Stoober Katholiken war der'
Bau einer Kirche schon seit langem
ein Herzensbedürfnis. Erst dem
Hochw. Pfarrer Be i e I' war es ge­
gönnt, diesem Bedürfnis Gestalt zu
verleihen.

Nach einer dreij ährigen Bauzeit
fand am Tage, vor .dem Feste der
Apostelfürsten Petrus und Paulusdie'
feierliche Konsekration der Kirche
durch Bischof Dr. Stephan Las z I 0,
in Gegenwart einer großengeistli­
chenAssistenz statt. '

An dieser Feiernahmen auch Ver­
treter ,des Landes (die Landesräte
Lentsch und Billes) u. der Bezirks­
hauptmann von Oberpullendorf teil.

Die'Kirche wurde von. Baumeister
Vukovits aus Stoob erbaut. Das Al-

Am 24. Mai feierte der Gesangver­
ein "Singvögel" in Stuben sein Grün­
dungsfest. Diesen Anlaß benützten
nicht weniger als 22 Gesangvereine
aus dem ganzen Lande, um sich zu
einem fröhlichen burgenländischen
"Sängerkrieg" zu treffen.

Der Festtag begann mit Weckruf
und Böllerschießen, anschließend
wurden die .Festgäste und Gastver­
eine beim Ortseingang . empfangen.
Bei der Heldenehrung hielt .der
frühere Volksschuldirektor und
Gründer des Gesangvereines E. L e y­
I' er eine Ansprache, für die Umrah­
mungsorgten der Gesangverein des
Ortes wie auch die Musikkapelle
S ch I' ö d I aus' WEPPERSDORF.·
Nach den 'Festgottesdiensten für die
beiden Glaubensbekenntnisse folgte
ein Platzkonzert der Kapellen
S ch r ö d I und Hof er. die später
von der 25 Mann starken Werkska­
pelle des Bergwerkes TAUCHEN ab-­
gelöst .wurden.

Der eigentliche Festakt begann am
Nachmittag. Der, Obmann Johann

JORMANNSDORF: \
Am 17. Juni nachts brach im

Wohngebäude' der 82jähr. Jo­
hanna P aus z ein Brand aus,
der den Dachstuhl des Wohn­
und Wirtschaftsgebäudes voll­
kommen vernichtete.

GÜSSING:
Am,9. Juni brach im Maschi­

nen..... und Heizraum im Dras­
kovich'schen Sägewerk ein
Brand aus, der erst gegen Mor­
gen lokalisiert werden konnte.
An den Löscharbeiten beteilig­
ten sich 7 Feuerwehren. Dem
Brand fielen ein gemauertes .
Objekt mit Sägespänelager. der
Heizraum, die Maschinenanlage
mit einer Dampfkraftmaschine,
eine Elektrizitätsanlage, eine
Werkstätte mit verschiedenen
Spezialmaschinen und<Werk­
zeugen sowie ein Exhaustor,
zum Opfer. Nach vorläufigen
Schätzungen beträgt der Brand­
schaden ungefähr/ 1 Million
Schilling. Durch die Versiche­
rung ist der Schaden nur teil­
weise gedeckt. Personenschaden

. ist nicht entstanden. Die-Ursa­
che des Brandes ist bisher noch.
nicht bekannt. (Das gleiche Ob­
jekt wurde im J ahre 19~4 schon
einmal ein Raub 'der Flammen.)

DRASSMARKT:
Am 5. Junibrachaui' dem

Dachboden über der Vorrats­
kammer der Gemischtwaren­
handlung des Oswald Nie­
man s f I' e u n d ein Brand aus,
der in einer Stunde lokalisiert
werden konnte. Dem Brand
fielen der 'Dachstuhl und ein
Teil der Vorräte, für den Ge­
mischtwarenhandel zum' Opfer.

KR I 'EHRENSDORF:
Durch Blitzschlag entstand

am 18. Juni im Anwesendes
Landwirtes Joh. C se n c si c s
ein Brand, durch welchen das

I Wirtschaftsgebäude bis auf die
Grundmauern eingeäschert
wurde. Es verbrannten außer­
dem noch 19 Traktorfuhren
Heu. Die Haustiere konnten ge- /
rettet werden. Das Feuer griff'
auch auf die benachbarte
Scheune des Gast- und Land­
wirtes Stefan Pa I k 0 v i ts

, über. Ein Teil des Dachstuhles
der' Scheune .verbrannte. Bei
den Löscharbeiten erlitt der
Feuerwehrmann Anton C sen ­
es ic seine Rauchgasvergif­
tung.



OLLERSDORF

FEIERLICHE rSEGNUNG DES RENOVIERTEN GOTTESHAUSES
IN! STEINBRUNN

600 Jahre sind, es, daß die Pfarr­
kirche in Steinbrunn Tjzur Kreuz-.
auffindung") in derChronikerst-<
mals erwähnt wurde. In den Stür­
men der' Vergangenheit mehr als
einmal zerstört, innen ausgebrannt
und verwüstet, wurde sie immer wie­
der aufgebaut, innen und außen er­
neuert und mit mehreren Altären

, versehen.

Anläßlich dieses seltenen Jubi-.
läums der Pfarrkirche wurde sie in
zwei Jahren' gediegener Arbeit wie­
der erneuert und ihr dadurch ein
schönes und würdevolles Ansehen
verliehen. Bischof Dr.Laszlo vollzog
amChristihimmelfahrtstagdie feier­
liche Segnung der Pfarrkirche.

60jähriges Grün'dungsfest der Orts­
feuerwehr und Fahnenweihe.'

Mit. einem Fackelzug am Abend
des Pfingstsonntages begann das
Fest. Am Pfingstmontag fand vor
dem Rüsthaus ein Platzkonzert der

-Kapelle Re ich 1 statt. Anschließend
marschierte dieFeuerwehr zur Kir­
che, wo Geistlicher Rat Andreas
PI a n keinen Festgottesdienst hielt.
Dann .erfolgte die Begrüßung der
fremden Wehren, Kameradschafts­
vereine und Festgäste. Erschienen
wareri: der Kameradschaftsvereih
LITZELSDORF, die Feuerwehren
Neudau, Burgau und Wörth aus der
Steiermark, dieüberlandfeuerwehr
STEGERSBACH, die Ortsfeuerweh­
ren HACKERBERG, ,WÖRTHER­
BERG, . BOCKSDORF, RAUCH­
WART, OLBENDORF, OBERDORF,
KEMETEN, LITZELSDORF, ST. MI-

i CHAEL, KUKMIRN und ROHR­
BRUNN. (Die OrtsfeuerwehrD.­
KALTENBRUNN hatte unterwegs
einen Defekt am Fahrzeug und konn- \
te nicht kommen..)

Insgesamt waren 11 Vereine mit
ihren Fahnen erschienen und' 410
Feuerwehrmänner nahmen an der
großen Veranstaltung teil. .

Mit Musik wurde die Fahnenpatin
Maria S t r 0 b 1, die Fahnenmutter

l;lECHNITZ
plant den Bau von zehn Siedlungs­
wohnurigen. Ferner wurde der Ka-.
nalanschluß Hauptplatz-Kinogasse
-Schloßpark beschlossen,

~

Am, Schluß derhLMessedankte
der Bischof dem Pfarrverweser Jo­
sef Per u sieh für seine aufopfern­
de Arbeit. Mit besonderer Freude
spendete der Bischof über 130 Gläu­
bigen die, hl. Kommunion.

Viele Priester wirkten an der Pjar­
re . .Pfarrer M q,rtin Rad n 'a sieh, ge­
bürtig aus KLEINMUTSCHEN,war
über 50 Jahre lang Pfarrer in Stin­
kenbrunm, Er starb 1926," 84 Jahre
alt, und wurde im. Ortsfriedhofe be­
graben. Seither' wirkten mehr als 12
Priester. Selten blieb ein Provisor
länger als drei Jahre im Ort. Dieser
ständige We:chselwirkte sich nach..
teilig aus. Es ist daher verständlich,
wenn in den Herzen der Siembrum­
ner immer mehr der' Wunsch lauf
wird, endlich wieder. einmal einen
ständigen. Pfarrer zu besitzen..

Theresia Zw i t k 0 v i t s, die Ehren­
damen Maria S t r 0 b 1, Märia F'a ß 1,
Cäcilia C sei s er, Helga Hol per,
He1ga R ei eh 1, Hermine Bau er,
Elfe P f a f fe 1m a ye r, LotteJ a"­
n is ch vom Haus der Fahnenmut­
ter abgeholt und zum Festplatz bei
der Kirche geleitet. Als Ehrengäste
waren vom Landesfeuerwehrkom­
mando Brandinspektor, Schuldirektor
inMARZ, Ladislaus Widder, Be-

. zirksfeuerwehrkommandant Schuldi­
rektor LR: Tun k 1 und Kreislösch-

. inspektor Schuldirektor KeIl ne r
erschienen. Nach einer .Ansprache
durch den Ortsfeuerwehrkomman­
danten Tischlermeister S tim p f 1
sprach Dechant N em e t h und nahm
die Weihe der Fahne vor. Einen Pro­
log trug der Baggerführer Edmund .
Hol p e r und' ein Gedicht Cäcilia
C sei er vor. Nach der Weihe verlieh
Braridinspektor Widder .' Ehrenzei-,
chen für 50jährige Tätigkeit an Jo-.
hann S t ro b 1, FranzS tr obl und,
Johann S't r o b I. Vitus Strobl
(der älteste aktive Musiker Öster­
reichs und gleichzeitiger Mitgründer
der Feuerwehr v.onOllersdorf), das
einzige lebende Gründungsmitglied,
erhielt ebenfalls ein Ehrenzeichen.

Der Gesangverein Ollcrsdorf ' ver­
schönte durch seine Mitwirkung das
Fest.

MARKT ALLHAU:

Eine Kuh des Landwirtes Johann

Re h b erg er,' Nr. 78, hat drei le­

, bensfähige Kälber zur W~lt gebracht. '

11

NachST. NIKOLAUS
und GLASING . .

zweigt hier' die Zufahrt ab .von
derrschönen Bundesstraße 50
(Richtung HEILIGENKREUZ),
die, von TOBAJ her kommend,
nun in einer neuen Trasse noch
vor der Mühle die jetzige Straße
schräg in Richtung zum eherna.....
ligen Schlachthaus ; schneiden
und weiter um den Schloßberg
herum ~ aber auf der Sänke­
hazer Seite - laufen und hier
(an der auf dem Bilde gezeig­
ten Stelle) in das bereits ferti­
ge . Stück der NORD-:-",,"SüD ­
STRASSE münden soll.

ROH R BAC H bei Marz:,

Eine schwere Explosion er­
schütterte am 30. Juni gegen 10
Uhr, die Werkhalle der chemi­
sehen. Fabrik S wob 0 d a in
Rahrbach bei Marz. Eine Pro­
pangasflasche war explodierl}
~obei der 41jährige Hilfsarbei­
ter Adalbert R.« da w an aus
Rahrbach Verbrennungen aller
drei Grade erlitt.
. Radowan wurde sofort in das
Krankenhaus Wiener Neustadt
gebracht, doch wird sein Zu­
stand als sehr bedenklich be­
zeichnet.

Auch der 34jähr~ge Hilfsar­
beiter Ernst Fa s ch i n g -aus
Rohrbach. wurde bei dem Un­
glück leicht verletzt.

In der Halle, in der die Ex­
plosion erfolgte, hielten sich
zur Zeit des Unfalles weitere
t 7 Arbeiter auf. Sie blieben
glücklicherweise unverletzt.

Die Halle und die maschinel­
Jen Einrichtungen der Fabrik '
wurden teilweise .schwerbe­
schädigt.

In diesem chemischen Betrieb
werden vor allem Kunststoff­
knöpfe und vers:chiedene andere
Waren ,aus Plastik erzeugt.
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EIJTENDORF
E r ö f f nun g des neu e r r i eh t e t e n Lieh t s pie I t h e a t e r s.

J3ARNboRFf
.DerSdhn desV6lksschiHdi­

fe~tdrs AZots )VIarhold (de,rzett
beim .Landesjeüerwehrk6m;.;
mandd .EiseJ1-stadp),bipl.-.ing.

,Aure,l M a'r 7i 0 I d_., promovierte
vor, kUrzem zum D 0 k t 6 r der
technischen Wissenschiiften.
Seine Dissertation würde mit
AuszeiChnung bewettid., Dr.
Ing. Marhold ist derzeit Assi­
stent an der Technis:chen Hoch­
schule in Wien.

OBER- -- 'UNTERBItbEINf
Am 10. Jüli fand im großen

FestsaalderWiener Universi­
tät die" feierliche Sponsion, von
Elfriede 0 s z wal d (die Toch­
ter des Schuldirektors Franz
Oszwald) ,zum Magister der
Pharmazie euiti.>, '

SCHACHENDORF:
Die Tochter des Rev.-Insp.

Lakits, Inge La ki t s, hat am
9., Juni vor der Prufungsköm..
mission für Kindergärtnerin­
nenin Wien ihre Prüfung als
Kindergärtnerin und Horter­
zieherin mit gutem Erfolg be­
standen.

GÜSSING- /
STEGE RSBACH­
KÖNIGSDORF:
Am 23. Mai fand unter Vor'­

sitz des Bezirksinnungsrates
Tischlermeister Ludwig ,T 0 t h
im Hotel Faßmann eine Gesel­
lenprüfung statt, bei der neun
Kandidaten zur Prüfung ange­
treten sind, wovon acht die Prü- I

jung bestanden haben. Beson­
ders ausgezeichnet hat sich der
Prüfling Josef Po s c haus
STEGERSBACH, welcher die
Prüfung 'mit Auszeichnung be­
stand. Der Prüfling Erich Per I
aus K;ÖNIGSDORF bestand die
Prüfung mit sehr gutem Erfolg.

K IT Z L'A DB N:
Johann Wa pp e I, Nr. 44,

hat am 3. Juli die Meisterprü-,
fung für das Müllergewerbe in
Graz mit gutem Erfolg abge­
legt.

Eigentümer, Herausgeber und Ver­
leger: BURGENLÄNDISCHE GE­
MEINSCHAFT zur Pflege der Hei­
matuerbusuienneit der Burgenländer
in, aller Welt, Eisenstadt,

\ AUSTRIA, Ing. Hans Sylvesterstr. 29.
Verantwortlicher Redakteur.:

Dr, Toni Lantos, Adresse wie oben.
- "Printed in Austria" by Buch­
druckerei MichaelR.~Rötzer,'Eisen­
stadt, Joseph Haydngasse' 41.

Am 2. Juli fe1X~tte Pfarrer Georg
Fe TI, es sein 2SjaJiriges p.riesterju"'
biläum. Die Geisttichkett des Dekti"'
nates Mogetsdorf, die Gemeindever'-'
tretung, der kirchenrat, dif! Lehr­
krafte dei pfarre mit der Schutju-

MÜH'LGRABEN': '
Der Kameradschaftsbund Mühl",

graben hielt am 21. .Juni .sein fradi-
,tionelles so'mmerfest beim Schiöi3
Tabor ab. Bei Sch6nweHer sowie den
schönen Klärtgen ,der Neuhauser Ka­
pelle erfreuten sieh die aus nah und
fern Erschienenen.

OBERWART
plant die KanaHsierung der8chlai-
ningerstraße; Zentrals:chulgasse, '
Bahnhofstraße und Evang. Kirchen ...
gasse.

Auch, soll an SteUe der alten am
Viehrnarkt befindlichen Viehwaage
eine neU im Betrieb befindliche gute
Viehwaage eingebaut werden.

HA C KE RB ERG:
Die rund 20 Mann starke Musik­

kapelle S c h a l k hat vor kurzem
vollständig neue lVIusikinstrumente
(um 850.000) erworben. Zur Freude
der Bevölkerung konnte die Musik­
kapelle mit den blitzblanken Musik­
instrumenten bereits einmal aufspie-
len. .

Am 30. Mai eröffnete Kinobesitzer
Rudolf Flamisch sein neuerrichtetes
Lichtspieltheater mit einer Festvor­
stellung.Unsere Gemeinde und da­
mit das Ortsbild des, Dorfes wurde
damit um' ein schönes Gebäude be­
reichert. b~r Kinosaal, einer 'der mo­
dernsten ,und schönsten des südlichen
Burgenlandes, faßt 250 Personen.

Der neue Hausherr begrüßte vor
der Festvorstelhmgseine Ehrengäste
und .dankte allen am Bau beteiligten
Firmen. Sein ganz besonderer Dank
galt der Bevölkerung von Eltendorf,
die durch freiwillige und uneigen­
nützige Arbeit am Bau mitgeholfen
hat.

.Bürgermeister Franz Gaal lobte,
den Aufbauwillen derOrtsbevölke­
rung und wünschte dem Hause eine

.vgute Zukunft.

gend und viele ,Menschen aus nah
und fern waren an 'diesem Tage in
Maria j3ild ersc,hienen, Um mit Hu),
Pfarrer Pene«, der seit vier Jahren
in Maria Bild wirkt; diesen Jubi ...
lilumstag ,zU feiern.

STREM:
Auf Initiative dEJS Pfarrers Wallner '

wurde vom Kirchenrat beschlossen,
diaPfarrkirehe innen generalreno­
vieren zu lassen. Diese. Arbeiten sind
nunmehr abgeschlossen. Die Kirche
erstrahlt jetzt, in neuem GIanze: Die
Kosten der Renovierungsarbeiten be­
liefen sich auf über 80.000 S.

S UME TE NDO.R F:
Die kleine Gemeinde hat ihr Ge­

sicht in den letzten J ahren vorän­
dert. Nicht nur eine eigene Ki rche
haben sichdieBß Einwohner gebaut,
sondern auch das S t r a ß e n n e t z
im Ortsbereich wurde ausgebaut, ei-

. ne moderne 0 r t' s b e le u ch tun g
eingerichtet und Planierungsarbeiten
innerhalb der Gemeinde' durchge­
führt.

EISENHÜTTL:
Gegenwärtig werden am Schulhaus

Umbauten (mit Einbau der Wasser­
leitung) und ein Zubau (Lehrmittel­
zimmer) durchgeführt. Auch soll das
Gebäude' unterkellert werden..

Volksschuldirektor Gustav Pumm,
der die Errichtung des neuen Gebäu­
des vom Wert des kulturellen Stand­
punktes beleuchtete, gab seiner Hoff­
nung Ausdruck, daß der gute Film
als Miterziehungsfaktor des 20. Jahr­
hunderts kulturfördernd 'für die Be­
völkerung von Eltendorf und des un­
teren Lafnitztales sein möge. Nach ei­
nem herzlichen Glückwunsch dem
Kinobesitzer und seiner Frau, sowie

, dem Wunsche, daß das Haus bei den
Vorstellungen stets voll sein möge,
wurde der Cinemascope-Farbfilm
"Liebe unter heißem Himmel" vor­
geführt. Sowohl Bild als auch Ton
lassen keine Wünsche offen.

Wir wünschen dem Unternehmer
einen guten Erfolg. Möge das neuer­
richtete Kino der Bevölkerung in ih­
rer Freizeit glückliche ,Stunden der
Entspannung und Erholung 'bringen!
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7 NEUPRIESTER IM BURGENLAND 

, Am Peter- und ~ a u l s t d g  erteilte in der Bischofskirche zu Eisenstad* 
Bischof Dr. Laszlo 7 Diakonen die Priesterweihe. v ie le  Gläubige aus der 
Umgebung und den Heimatpfarren der Weihekandidatelz sowie 40 Prie- 
ster waren zu  dieser einmaligen Festfeier erschienen. 

Die Weihe  erhielten: Paul Ib y aus RAIDING, J a n  e s z Josef aus 
Kula (Jugoslawien), L e n t s C h Johann aus ST .  ANDRÄ,  M i k o V i t s 
Josef aus HASENDORF, N e b e l Josef aus WEPPERSDORF, T o n W e - 
b e r  Alois aus MOGERSDORF und Z e C h m e i s: t  e r Emrnerich aus 
UNTERLOISDORF. 

1 

Am 5. Juli feierte in unserer Pfar- 
re  ~o ihwürden  Alois T o n. W e b e r 
sein erstes heiliges Meßop'fer. Am 
Vorabend wurde unser ~rirniziant 
am Brtseingang von Deehantpfarrer 
S c h a f 'f e r ,  den Eltern, der Geist- 
lichkeit und Lehrerschaft, hen Feu- 
erwehren und Ortsvereinen, von den 
Angehörigen und unzähligen Men- 
s l e n  empfangen und in einem gro- 
ßen Festzug zur Heimatkirche gelei- 
tet. Bei der feierlichen S,egensan- 
dacht dankte unser Neupriester für 
den Empfang und gedachte' der sor- 
genden Liebe und opf ervollen Hilfe 
seiner Eltern. -' Unter den ' Klängen 
der Musikkapelle Tonweber wurde 

PRIMI 
in 
MQGE 
DORF 

Links 
neben 
dem 
Primiz 
ten 
seine 
Eltern 

/ I 

MARZ: 

der Primiziant in einem Fackelzug 
zum Elternhaus begleitet. 

~ o l d b n  glänzte die Sonne vom 
Himmel, als am Sonntag nach einer 

- festlichen* Begrüßung -in Wort und 
Lied eine 'lange Prozession den jun- 
gen Priester in das Gotteshaus zum 
Altar führte. Die Festpredigt hielt 
der Regens des Burgenländischen 
Priesterseminars, Prälat Johannes 
Kodatsch und dankte vor allem den 
Eltern, die ihren Sohn Gott hinge- 
schenkt haben, nachdem der . letzte 
Krieg die zwei älteren Söhne aus der 
G Kinder zählenden Familie heraus- 
gerissen hatte. 

Nach dem Primizsegen waren die 
Angehörigen und viele Gäste an der 
Festtafel mit dem Primizianten bei- 
sammen. 

ertönt wieder der Klang ,einer (175 kg' schweren) Glocke, die Lm.  Louis 
L a n g aus! NE W Y O R K  (samt Gattin seit 9 .  April auf 7monatigem Hei- 
maturlaub) seinem Geburtsort gespendet hat und a m  21. Juni geweiht 
wurde. Glockenmutter war Mrs. Anna L a n  g (die Gattin des Spenders). 

Oberamtmann G m o s e r begrüpte im Namen des Festausschusses die 
Gäste und dankte dem edlen Spender der Glocke sowie der urnliegerfden 
Bevölkerung, die für den Glockenturm aufkam. Dechant S C h a f f e r 
nahm die Weihe  der Glocke vor. 

Gleichzeitig wurde ein schönes steinernes ~ r e d z  (mi t  Marmorplatte) 
geweiht, das an  der Stelle .des alten hölzernen e~r icdte t  worden ist. 

Bezirkshauptmann DDr. G r o h o t o l s k y zeichnete dur:ch seine An- 
wesenheit deh Festakt aus: Der Bruder des Spenders, August L a n  g, hielt 
die Festrede. 

Die Gebirgsfeuerwehr Mogersdorf veranstaltete im Anschlllp ein 
Gartenfest, das überaus gut besucht war. 

der zweite der 
Söhne des Schuldirektors W i d- 
d e r Ladislaus, erhielt vom 
American Field Service für das 
Schulj . 1959160 ein Stipendium, 
um ein Jahr in Amerika zu stu- 
dieren. Er wird an der High 
School in RIDGWAY in Penn- 
sylvania sein. Professoren und 
Studenten haben ihm . bereits 
mehrfach geschrieben und freu- 
en sich, diesmal einen Österrei-. 
cher bei sich zu haben. Auch 
die Familie, bei der er dieses 
Jahr wohnen wird, hat schon 
öfters geschrieben. Es ist er- 
freulich, mit welcher Freund- 
lichkeit ein österreichischer 
Student dort aufgenomm'en 
wird. Er wird am 26. August 
d. J. mit dem Flugzeug von 
Mailand abfliegen. Er freut sich 
schon sehr darauf. 

W E I N G R A B E N :  

Der 1 Ojähr. Franz G s ch i r t x 
spielte a m  Nachmittag des 1. 
Juli mi t  seinem 12jähr. Freund 
Stephan H a ui s e r im elterli- 
chen Wohnhaus. 

I m  Schlafzirpmer fanden sie 
eine Pistole. Als der Zehnjah- 
rige mit der JVaffe hantierte, 
löste sich plötzlich ein S c h u . .  
Das Projektil durchkchlug die 
rechte Schulter Stephan Hau- 
sers. Der Verletzte mupte  ' j n  
das Oberpullehdorfer Kranken- 
haus gebracht werden. Er be- 
findet sich gluc&licherw eise 
auper bebensgef ahr. ' 

/ .. ' 



: EIN V E R G E S S E N E R  DICHT$@ 
Von Oberstudienrat ' 

Dr. Ernst Joseph G ö r 1 i ch 

Zu den vergessenen Dichtern 
des altösterreichisch - ungari- 
schen Raumes gehört M a t h e s 
N i  t s C h, der heute in Buda- 
pest lebt. Er wurde am 19: De- 
zember 1884 in der, westunga- 
rischen Gemeinde Straß-Som- 
merein, hart an der heuti- 
gen österreichisch - ungarischen 
Staatsgrenze, als Kind eines 

, He4debauerngesc.lechtes gebo- 
ren. Er ist seiner Abkunft und 

I dem Heideboden immer treu 
geblieben. Nachdem er am 

' Evangelischen Lyzeum in Preß- 
i burg die ungarische Sprache er- 
' lernt hatte, ging er in die Bu- 
: dapester Universität und stu- 
8dierte Jus, Seit 1910 befand er 
sich. irn Redaktionsstab ' des, 

I deiatsch geschriebenen Weltblat- 
tes, des ,,Budapester Lloyd", zu- 
erst als FeuiJletmredakteur, 
später als Che\fredakteur des 

.Blattes, bis er 1944 bei der vor; 
übergehenden Machtergreifung 
der Pfeilkreuzler in Ungarn mit 
Gewalt aus seinem Amt ver-i 
drängt wurde. I 

Während ' des ersten Welt- 
krieges diente Mathes Nitsch in 
der österreichisch-ungarischen 

, Armee. Inf olge außerordentli-; 
eher Tapferkeit während der 
Isonzoschlachten wurde er 
außertourlich zum Hauptmanri 
befördert und erhielt den Ori, 
den der Eisernen Krone. Es 
fehlte nicht viel und Mcithes 

. Nitsch wäre auch Maria-There- 
sien-Ordensritter geworden. 
Hatte er doch gegen den aus- 
drücklichen Befehl seiner Vor; 
gesetzten. eine schon aufgege- 
bene Stellung an der Isoazo-i 
front zurückerobert und siegd 
reich gegen die italienischen An- 
griffe behauptet. Er bekam aber 
dafür die Goldene Tapferkeits- 
medaille für Offiziere, die 
zweithöchste Auszeichnung der 
altösterreichischen Armee. 

Als Dichter trat Mathes 
Nitsch bereits während seiner 
Studentenj ahre hervor. Später 
wagte er sich an Novellen und 
Ro;mane. Einige davon sind in 
dem Bändchen ,,Wunder der 
Heimat " veröf f entlicht, das der 
'C)sterreichische Bundesverlag 
nach dem Ersten Weltkrieg 

Am Pfingstsonntag beging die 
Ortsfeuerwehr Mogersdorf ihr 70- 
j ähriges Gründungsf est, verbunden 
mit einer Fahnenweihe. Zu diesem 
Anlasse waren 17 Wehren mit 320 
Mann erschienen. Zum Auftakt des 
Festes wurde am Kriegerdenkmal ein 
Kranz niedergelegt. Nachher f ormier- 
te sich der Zug zum Festplatz bei 
der Türkenkapelle, wo nach der Mes- 
se die Weihe der neuen Fahne statt- 
fand. Frau Margarete Zimmermann 
war die Fahnenpatin. Zur Festf eier 
sprachen der Ortskommandant 
W o 1 f ,  Bürgermeister P a U k o - 
W i t s C h, sowie der Bezirkshaupt- 
mann und der Eandesfeuerwehr- 
kommandant. Mehrere Wehrmänner 
wurden mit der 25 jährigen Dienst- 
medaiile und dem Verdienstzeichen 
des Landesf euerwehrverbandes aus- 
gezeichnet. 

Bei  der  Anschaffung unserer  Fahne 
haben auch unsere Landsleute in 
Amer ika  initgeholf en.  W i r  wol len  
auch auf diesem W e g e  allen hochher- 
xi.gen Spendern  auf rikhtig danken,  
v o r  a l l e m .  d e n  S a m m l e r n  Ernil F. 
G 1- a n i t z, MPLLWAUKEE,  Augu-  
ste T7i7 e n g e r ,  N E W  Y O R K  28,  Jo- 
seph P a n  d l ,  PPTTSBURGH und  
R u d y  P a u E o w i t s c h ,  C U D A H Y  
- sowie allen edlen Spendern.  

Das Sammelergebnis  w a r  insge- 
samt  161. Dollar. Anläplich der Fah- 
nenweihe  hat der Feuerwehrkom- 
mandant  öffentlich d e n  Dank a n  die 
Spender in d e n  U S A  ausgesprochen, 
u n d  deren N a m e n  sind in e inem Eh- 
rennagel in .der Heimat  festgehal- 
t en .  

Die Orts feuerwehr Mogersdorf 

Am 11. M& wurde eine Wasserlei- 
tung für 23 Häuser des unteren Orts- 
teiles in Betrieb genommen. Im Win- 
ter konnte die Leitung verlegt und 
in den Häusern installiert werden, 
in den Frühlingsmonaten baute man 
die Quellf assungen und den Wasser- 
behälter, der 40.000 Liter faßt; alles 
in vorbildlicher Gemeinschaftsarbeit 
unter Leitung des Obmannes der 
Wassergenossenschaft, Josef P o g - 
l i t s c h ,  16. 

Bauleitung ' und Installation wur- 
den der Fa. Schwarzer, Jennersdorf 
übertragen; die Maurerarbeiten führ- 
te Maurermeister Jos. Petanowitsch, 
St. Martin a. d. R., aus. 

Bis auf wenige entlegene Berghäu- 
ler und einige, die das Wasser aus 
eigenen Brunnen in ihr Haus leiten 
werden, ist jetzt der ganze Ort mit 
Leitungswasser versorgt. 

N E U M A R K T a. d. Raab: 
Am 3. Juli nachm. wurde von un- 

garischen Grenzorganen an der 
Grenzübergangsstelle H e i 1 i g e n - 
k r e u z  die 50jähr. Agnes E c k -  
h a r d t aus Neumarkt den österrei- 
chischen Beamten übergeben. Sie 
hatee sich am 30. Juni beim Schwäm- 
mesuchen in einem Wald an der 
Grenze verirrt, nachdem sie sich von . 
ihren Begleiterinnen, ihrer Tochter 
und einer Nachbarin, getrennt hatte. 

Beim Umherirren habe sie plötz- 
lich einen Stacheldrahtzaun vor sich 
gesehen und s'ei der Meinung gewe- 
sen, sich bereits auf ungarischem Ge- 
biet zu befinden. Sie kletterte über 
den Stacheldraht und ging bis zu ei- 
nem Bauernhaus, wo sie sich durch- 
fragen wollte. Der Bauer aber brach- 
te sie zur nächsten ungarischen Po,li- 
zeidienststelle, wo sie festgehalten 
wurde. 

J E N N E R S D O R F :  

Der frühere Landtagsabgeordnete serdamm an der steirischen Grenze 
Georg F i e d 1 e r wurde vom Staats- gegen die tfberflutung der tiefer ge- 

mit dem Titel ,,Oekono- legenen durch die Raab auf 
Grund seiner Initiative neu ausge- 

mierat ausgezeichnet. staltet und die Feldwege ausgerich- 
Er war von 1931 bis 1937 Bürger- tet bzw. fahrbar gemacht. 

meister der Marktgemeinde Jenners- Auf seine Anregung hin wurde in 
dorf und hat in den Nachkriegsjah- der Gemeinde das Stromnetz ausge- 
ren eine äußerst rührige Tätigkeit baut und notwendige Kanalisationen 
beim Wiederaufbau der durch den durchgeführt. Er ist auch der Initia- 
Krieg teilweise zerstörten Gemeinde tor der Raabregulierung,, welche 
entfaltet. Insbesondere verdankt ihm nicht zuletzt durch sein wiederholtes 
diese Gemeinde die durchgeführten Betreiben nunmehr vor der Verwirk- 
Meliorationen, wodurch große Flä- lichung steht. 
chen von nutzungsfähigem Boden Außerdem betätigte sich Fiedler irn 
gewonnen wurden'. Damit im Zusam- Genossenschaftswesen und war lang- 
menhang wurde auch der Hochwas- jähriger Funktionär der Sparkasse, 



z u m  A b f l u g  in die alte Heimat - w i e  hier unsere  1. ,Gemeinschafts-Reisegruppe 
Ende Mai dieses Jahres. 

Diesmal aber: R e c h t z e i t i g anmelden! (Bis, Jahresende!) 

Und:  Gleichzeitig mit der Anmeldung die Häl f t e  des Charter-Flugpreises (180 Dollar) 
als A n z a h l u n g einsenden! (Anzahlung ver fäl l t  bei Absage ohne Ersatzmann.) 

von Mitte J U n i bis Anfang A U g U s t 1960 

- 6 v o l l e  W o c h e n  d a h e i m !  - 
Preis: HIN und ZURUCK 370 Dollar 

Anmeldung  u n d  Einzahlung direkt  a n  
Z E N T R A L E  A U S L A N D S V E R T R E T U N G  der B.  G.  

Joe B a u . m a n n  
32 - 34, 78 St .  

JACKSON HEIGHTS,  L. I., N .  Y. 

u n d  duwe8ler 

0 
2'&48 W., 63'at. 

\ 

- (GRoveh i l I  6-271) - 

(aus STADT 
SGHLAiNING) 

! Vertretungen in ,allen Staaten der USA. 
J 

heraysbrachte, das aber längst 
vergriffen ist. Eine besonders 
schlichte und herzliche Ge- 
schichte ist der Roman einer 
Kindheit aus Deutsch-Westun- 
garn (das ,,BurgenlandU exi- 
stierte damals dem Namen nach 
noch nicht) „Hans und Hani". 
In diesem Werk, das den Le- 
bensweg zweier Bauernkind'er, ' 
des reichen Hans und der ar- 
men Hani, bis zum Eintritt in 
das Jünglings-, bzw. Jungmäcl- 
chenalter schildert, versteht es 
der Dichter, in wahrhaft stifte- 
rischer Weise die Farben zu 
setzen. Schon damals hat ihn 
ein Kritiker mit Gottfried Kel- 
ler verglichen. Viell6ich-t ist es 
nur das Unbekanntsein, das 
Mathes Nitsch bis heute, daran 
gehindert hat, in seinem Schaf- 
fen jene Unterstützung zu fin- 
den, die er reichlich verdient 
hat. Sein zweiter Roman, ,,Die 
Kreuzbezeichneten" , * schildert 
die Eroberufig von Budapest 
1686 durch die österreichischen 
und die mit Österreich verbün- 
deten Truppen unter der Füh- 
rung des Herzogs Kar1 V. von 
Lothringen. Die ,,Kreuzbezeich- 
neten" sind die Kaiserlichen, 
die die alte ungarische Haupt- 
stadt den Türken abnehmen, 
und sie dem Christentum und 
dem Abendland zurückgewin- 
nen. 

Weitere Werke voA Mathes 
Nitsch schlummern heute noch 
in der Schreibtischlade. Es 'wäre 
ein Schatz, den es zu heben, 
gilt. Insbesondere weisen wir 
auf ein Manuskript „Heide- 
bauern und Heinzen" hin, das 
nach einer ausführlichen volks- 
kundlichen Einleitung Geschich- 
te vom burgenländischen Wei- 
deboden bringt. Daß Mathes 
Nitsch noch große Pläne hat, 
zeigt die Tatsache, daß er daran- 
geht, einen Städteroman zu 
schreiben, der Ödenburg als 
Hintergrund haben soll. Ein 
zweiter Städteroman wird 
Preßburg gewidmet sein: so will, 
der Dichter die ,,Kreuzbeieich- 
neten" durch die beiden neuen 
Werke zu einer Trilogie aus- 
weiten, die die drei bedeutend- 
sten Städte im altungarischen 
Raum umfassen soll. Daß dane- 
ben eine Reihe von kleinen und 
kleineren Erzählungen, von Ge- 
dichten in Mundart und Hoch- 
sprache, von Lustspielen, Ko- 
mödien und Schauspielen müßig 



bei Mathes Nitach liegen, sei 
bloß erwähnt. ' 
 dalbert Stifters ~ebenswerk 

war nach seinenf Tode 1868 fast 
ein Menschenaltpr und darüber 
völlig v@s@olle& bis 1919 Her- 
mann ~ z h r  in seiner Broschüre 
„Äclalbert Stifter. Eine , Ent- 
deckuhg " die S tjf ter-Renaissan- 
ce einleitete. Wir wagen nicht 
soweit zu gehen, aber wir möch- 
ten doch mit dem Urteil schlie- 
ßen, das die Deytschösterreichi- 
sehe Literaturgeschichte im 4. 
Band (erst 1938 ,erschienen und 
fast nicht bekannt) über Mathes 
N;itsch fällt: ,sie nennt ihn in ge- 
bi3han,endemi Abstand zu E. G. 
Rdbehheyer d e n ,g r ö ß t e n 
l e b e n . d e n D . i c h t e r  d e u t -  
s c h e r - Z u n g e , - i m  D > o n a u -  
b :e c k e n. Wird man dies noch 
zu Lebzeiten- des Dichters er- 
kennen? I 

-- 
I m  ~ k t e r  1959/60 wird in  der 

Refhe . . j, Das österreichische 
W p V  (Stiasny -Verlag, Graz) 
ein Auswahlbändchen von Dich- 
tuwgen von - Mathes Nitsch, her- 
ausgeqeJb,enm von Dr./ E. J. Gör- 
Zkh, Lqcheinen. . . , . \ 

. - ,  
. s 

. - .  , ,  

R ' E C - H N ' I T Z :  ' - 

~ a i d m a h n s h e i l l .  Dei be- 
kannt.e Förster der Deutsch- 
markter Urbarialgemeinde, Jo- 
sqf'C s e r e r ,  hat u m  I .  Juli die 
35. ' Wildsau geschossen und 
steht mithin an der Spitze der 
Schutzen. 

Der Zollwachebeamte. Martin 
S t i p  s i  t s schop im Gebiet 
vom Geschriebenstein u m  20. 
Mai um Mitternacht auf ein 
Wildschwein. Als sich der Jäger 
dem erlegten Wildschwein 
ndherte, stellte er- zu seinem 
Erstaunen fest, da8 er nicht ei- 
nen, sondern zwei Keiler ge- 
troffen hatte. Die Kugel ging 
dem I .  durkh den Kopf und traf 
zufällig einen daneb enstehen- 
den auch tödlich. Die beiden 
Keiler wogen zusammen 100 kg. 

BAD TATZMANNSDORF: 

Der. Fremdenverkehrs- und 
Verdchönerungsverein Bad 
Tatzmannsdorf meldet auch 
heuer wieder eine aufsteigende 
Entwicklung und guten Besuch 
des s'chönen . . burgenländischen 
Kuriwtes. - 

Burgenland 
W e i n l a n d  

Die hellgoldige 

„NEUSIEDLER SPATLESE" 

oder der blutrote 

„RUSTER 
SPATBURGUNDER" 

mit d e m  Bild der 
Burg G ü s s i n g  
importiert. von 
TOWER EXIMPO INC. 
RIDGEWOOD 29, N.Y. 
- das is t  echter, .unver- 
fälschter burgenländischer 
Wein .  

OhneSCherereien, ohne Sorgen . 
reist man nur in Gruppen. - 
Alles besorgt für Sie das Reisebüro! 

M r.  K o C h persönlich (rech@, samt  
Gat t in)  führ te  eine Gesellschaft  (darun-  
ter Burgenländer) a u f  e inem interssan- 
t e n  und  amüsanten Europatrip. 

In der „Csardasfürstin" in W I E N 
begrüßte der Präs. der B.G., Dr. Toni 
L a n  t o s (links, samt Gattin) die 
Reisegesellschaft. 




